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Bekanntmachung.
Diejenigen Personen , welche an dem unentgeltlichen

sranzöjiscken Svrackku'. sus teilzunehmen wünschen und ver¬
gessen haben, sich auf der Bürgermeisterei einschreiben zu
'affen, können sich, auch ohne vorherige Einschreibung , als
xeilr.ebmer anmelden an den Orten , Tagen und Stunden,
die aus

1. der ..Rheinischen Volkszeitung" vom 1., 2. und 3. Dez.,
2. der ..Wiesbadener Zeitung " vom 2. 12. 19 (Abend-

Ausgabe ),
8. den „Neuesten Nachrichten" vom 2. 12. 19 (Morgen-

Ausgabe ),
4. dem . Wiesbadener Tagblatt " vom 2. und 3. 12. 19,

-u erleben sind. . .. .„
Selbstverständlich ist keine Altersgrenze für die Te-il-

nebwer fcftgefe(?t, so dass auch Personen unter 21 Jahren
angenommen werden.

1,'^ ckmiinstrsteur militsirs de Wiesoaden-\ ille.

Neueste Drahtmeldungen.
Li trvinoffs Mission.

Bevorstehende Fr .edcnsverkiandlungen mit glutzland?
Sr . Stoithr-lni. 4. Dez (Eia . Draht bericht.) Wie ans

Kopenhagen gemeldet und , wird der bolschewistische Abgeord¬
nete L i t t w i ii o f f. der dort mit dem englischen Vertreter
verhandelt, zusammen mit diesem der Entente einen neuen
F r i e d e n s v e r t r a g überlende n. der zur Prüfung dem
Oberstee: Rat in Paris unterbreitet werden soll. In unter¬
richteten Kreisen ccu-artci man dt« Ernennung einer Kom¬
mission. die die sfr - e d e n sverh and l u ngen mit
Russland aufnehmen  wird.

Regierungsrücktritt in Rumänien?
mz. Klaufenburz , 4. Dez. (Drahtbecicht. Rumänisches

Pressebnrea-u.) Ministerpräsident Vojteanu kündigt den be-
rorsteheuden Rücktritt der Negierung an. Die rumänisäze
Netionalvartei in Siebenbürgen , die demokratische Ber¬
einigung in der Bukowina, die 'Bauernpartei in Bessarabien
sowie die Bauerr,partc > und nationaldemokratische Partei in
Mrumänien haben sich zu einem parlamentarischen
Block  geeinigt . Dieser dürste die neue Regierung mit dem
Präsidenten von Siebenbürgen , Reqierunqscat Dr . M-rnja
an der Spitze, bilden. Kammer und Senat haben sich bis zur
Bildung der neuen Regierung vertagt.

Ministerkrise auch in Japan.
W. T.-R. Rotterdam , 4. Dez. (Drahtbericht .) „Daily

Expreß" meldet ES Tokio, dass infolge der Meinungsverschie¬
denheiten über die Adseudung von Ersatztruipprm nach Sibi¬
rien  eine Ministerkrise  entstand.

Ein amerikanischer Präsidentschaftskandidat.
W.  T .-B. Amsterdam, 4. Dez. (Drahtbericht .) „Mgemeen

Sandelsblad" meldet Es New York, dass der Marinesekretär
Franklin R o o s« ve i  t von den Demokraten ails Kandidat für
die bevorstehende PräsidentschaftslvaU ausgestellt werden soll.

Abschiebung RadekS.
"W.  T .-B'. Berlin , 4. Dez. (Droihtbericht.) Rade? wird

heute voraussichtlich auS der Schutzhaft entlassen und nach
Dorpat abgeschoben werden.

Br. Berlin , 4. Dez. (Eig. Drahtbericht .) Nachdem Nadek
von der Sowjetregierung zum Friedensunterhänd¬
ler mit Estland  ernannt worden ist, hat die deutsche Re¬
gierung ihn aus der Schutzhaft entlassen. Seine Abreise wird
demnächst erfolgen.

Arbeitsaufnahme in Bitterfeld.
Vf.  T .-B. Bitterfeld , 4. Dez. (Drahtbericht .) Auf den

Werken von Bitterflld nahmen durchschnittlich 88 Prozent
ler Arbeiter die Arbeit wieder Es.

Der Völkerbund.
Ergebnisse der Barkonferenz.

Bir. Brüssel, 4. Dez. (Drahtbericht .) Die Konferenz der
Vereinigungen für den Völkerbund nahm den Statuten¬
entwurf  der Versammlung an , der allerdings als provi¬
sorisch erklärt wurde und Es der nächsten Konferenz einer
Kalificn unterzogen werden soll. Alsdann wurde sine Reihe
von Anträgen beraten , darunter ein von dem italienischen
und ftor 'zösischcn Delegierten unterstützter Antrag , der da¬
hin geht, lass es jedem Mitgliedstaate überlassen bleiben soll,
hie Art und Weise der Ernennung der Delegierten selbjt zu
bestimmen. Ferner , dass von dem Abs. 2 Art . 4 des Pariser
Paktes- so schnell nur möglich Gebrauch gemacht wird (Er¬
weiterung der ständigen Vertretung des RatcL). Drese beiden
Anträge wurden angenommen, desgleichen ein Antrag , dass
«ne Sondcrkommission einen Entwurf der Rechte und
Pflichten des Völkerbundes ausarbetten soll. Im Zu¬
sammenhang damit gelangte ein schwedischer Antrag zur An¬
nahme. der den Völkerbund Effordert , sobald wie möglich die
ŝ rui dsätze ftttzustellcn, die den einzelnen Nationalitäten
innerhalb dieser Staaten gleiche Rechte in bezug auf Religion,
Muttersprache usw. sichern soll. Schliesslich wurde besttmmt,
butz jeder Staat , der einen diesbezüglichen Wunsch  auS-
lvricht, möglichst bald in den Völkerbund auf-
Senommen  werden kann. Nach Erledigung dieser Punkte
fccfianhelte die Konferenz Fragen rechtlicher Natur . Eine
permanente Kommission  soll , so beschloss die Kon-
krenL. den Entwurf einer RechtSkonventton zwischen de«

einzelnen Staaten Esarbeiten , eine andere, gleichfalls per¬
manente Kommission, einen Entwurf zum Völkerrecht.

mz. Brüssel, 4. Dez. Die beiden Kommissionen der
Konferenz der Vereinigung für den Völker¬
bund  haben der Konftrenz verschiedene Anregungen als
Anträge unterbreitet , darunter ein Ersuchen, dass so rasch als
möglich im Interesse des Völkerbundes Gebrauch gemacht
werde von der Bestimmung des Absatzes 2 des Art . 4 des
Paktes ton Paris , welcher gestattet, die ständige Ver¬
tretung  des Rates zu erweitern.  Ferner sollen die
einzelnen Vereinigungen durch die Konferenz ausgesocdert
inerden, daß sie in ihren Ländern für die A b r ü stu n g
Propaganda machen, um die öffentliche Meinung ihrer
Länder für sie zu gewinnen. Die einzelnen Regierungen
sollen aufgefordert werden, für die nächste Konferenz bereit?
praktische Massnahmen vorznschlagen. Schliesslich wird noch
beantragt , daß die Verhandlungen der Konferenz als abge¬
schlossen  angesehen werden sollen. Die Verhandlungen
lollffn. in Brüssel erst dann wieder ausgenommen werden,
wenn Amerika dem Völkerbund beigetreten ist.

Der Friede zwischen Deutschland und China.
mz. Berlin , 3. Dez. (Amtlich.) Der Erlass des chinc-

stschcn Präsidenten vom 15. August über die Wiederherstellung
des Friedenszustandes zwischen China und Dentsch'and be¬
zieht sich u. a. daraus , dass durch die Unterzeichnung des
FriedensvertragS von Versailles dem Kriegszustand
zwischen den Alliierten und Deutschland ein Ende  gemacht
fti , terweist auf Chinas Unterschriftenverweigernng wegen
der Schantung -Artikel und gibt die Beendigung des Kriegs¬
zustandes zwischen der chinesischenRep rblik und dem Deut¬
schen Reick bekannt. Ein Erlass vom 18. September verkündet
dasselbe für die Beziehungen zu Österreich.

Die deutschen Kriegsgefangenen
und die letzte Antwort des Prösidenten Clemenceau.
Der Oberste Rat der Entente hat die letzte Note der deut¬

schen Regierung bezüglich der Kriegsgefangenen geprüft , unt
Herr Clemenceau hat aus diese Note geantwortet Er macht,
wie uns mitgetoilt wird , darauf aufmerksam, dass die Heim-
tefövdcrung der dcutieben KnegSgefaiigenen schon aninngs
Oktober begonnen habe. Aber es war übcreingekommen, dass
diese Heinibefouderung aufhören würde, sobald Deutschland
die Wassens,illstairdsklauseln nicht beachte. Dieser Fall ist
vorgekmnm-en. .

Die Deutschen selbst verneinen nicht, dass zahlreiche Der-
brechen begangen wurden, und dass die gesamte Menschheit
sich getroffen fühle, wenn diese Verbrechen, deren Urheber be¬
kannt sind, ungesühnt blieben. Jedermann » der die Gegenden
Novdfrankreickis und Belgiens durchreist und mit eigenen
Augen die systematisch verwüsteten Provinzen sieht, ferner
auch wohrmimmt, wie die Jndustri «werke von Grund aus zer¬
stört, die Wohnungen nach einer wilden Methode in Staub
verivandelt , oi-c Obstüäum-e ! Meter hoch-vorn Boden abgesagt,
die Bergwerke gesprengt und unter Wasser gesetzt, menschliche
Arbeiten von Jahrhunderten gehässig vernichtet sind, kann das
Zögern Deutschlands, ÄaS Wiedergutrnachen seiner Frevel-
toten Eiunehiucn , nicht verstehen. Wenn derselbe unpartei¬
ische B-obuckster dann neck: aus -dem Munde der Einwohner
selbst die Aussagen über die Behandlung , -deren sie während
vier Jahre aus -gesetzt waren , über die Vergewaltiguiig und
die abscheulichen Ziirangsmi-ttel, die man den plötzlich von
-ihren Familien entrissenen jungen Mädchen a-userlcgte , hört,
kann er seine Entrüstung vor der Haltung Deutschlands und
dem anmaßenden Ton ihrer Briefe nicht zurückhalten.

-Was die Alliierten betrifft, so sind sie sehr erstaunt , zu
erfabren . -dass die öfscntlickie deutsche Meinung sich ihrer Ver¬
antwortung noch zur Stunde selbst so wenig bewusst ist, um
nicht sofort -die gerechte Bestrafung -der begangenen Verbrechen
zu fordern , und die Verbrecher selbst nicht Mut und Patriotis¬
mus genug besitzen, sich freiwillig dem Gericht zu stellen, da¬
selbst ihr Betragen zu verteidigen und dadurch -die Erfüllung
»er Verpflichtungen ihres Landes zu erleichtern . So lange
das deutsche Gewissen nickst verstanden hat, wie -die ganze Welt
eS -versteht, -dass das Unheil wieder gut gemacht und die Ver¬
brecher gestraft werden müssen, darf Deutschland nicht erwar¬
ten , weder in den Völkerbund ausgenommen zu werden , noch
seitens der Alliierten di« Vergessenheit ihrer Fehler und Mil¬
derung der gerechten Friedensbedingungen zu «rhalhpn.

*

mz.  Wien , 4. Dez. (Dvahtbericht.) Das „Deutsche Volks-
Mott" schreibt zu der letzten Antwortnote des Obersten Rats
am Deutschland : Die Note verschweigt, dass eS sich nicht um
die Erfüllung -von Bedindungen dos Versailler Vertrags han¬
delt , sondern um neu « Forderungen , die über rhn
hinausgehen  und deren Ersiillmig Frankreich durch die
Zurückhaltung der deutschen Kriegsgefangenen erzwingen
soll. Wenn sich die Entente endlich über den unerträglichen
Ton beschwert, in dem Deutschland die Verhandlungen mit
der Entente führt, bedarf es nur des Hinweises auf den mehr
als unerträglichen Ton, don Clemenceau in seiner letzten Note
anschlug.

Kriegsgefangene in England.
mz. Berlin , 3. Dez. Zu der Nachricht, dass zwei eng.

lisch « Kriegsgefangenenlager noch nicht
geräumt  sind , obwohl es sich weder um Bombenwerfer
oder Flieger noch um Scapa -Flow-Lerrte handelt , erfährt die
,D Allg. Ztg." von zustänsiger Stelle , dass die britische
Regierung angefragt wurde. Es welchem Grunde die Heim¬
schaffung der Leute Es diesen beiden Lagern noch nicht er¬
folgt sei. Eine Antwort ist noch nickst eingegrngen.

Die neuen Ententeforderungen.
mz.  Hamburg , 4. Dez. (Dvahtbericht .) Der Nautische

Verein Hamburg beschloss einstimmig , flammende « Protest

zu erheben gegen di« unter nichtigem Vorwand erhobene
Forderung , daß 49090t ' Tonnen Docks , Bagger und
Schlepper  usw . Esgeli -efert werden sollen. Die Erfüllung
dieser Forderung würde die dauernde Lahmlegung -der deut¬
schen Schiffahrt , -die Versandung der grossen Ströme und die
Verödung der deutschen Häsen zur Folge haben und die sämt¬
lichen, an der Schifsa-hrt beteiligten Arbeitgeber rm-d Arbett-
mhiner für alle absehbare Zeit verdienstlos machen und somit
dem wirtschaftlichen Ruin  überliefern . Der Nauti¬
sche Verein hat der Erwartung Ausdruck gegeben, dass die'er
Forderung Widerstand bis zum äußersten e-nchgegengejetzt wird.

Österreichs Sorgen.
mz Wien, 4. Dez. (Dvahtbericht .) In der Kon¬

ferenz  des Staatskanzlers und der Staatssekretäre der
wirtschaftlichen Ressorts mit den Vertretern Frairkreichs, Eng¬
lands , Amerikas, Italiens uird Japans richrete der Staats¬
kanzler an die Gesandten die Bitte,  ihre Regierungen
und die Friedenskonferenz um eine Antwort auf folgende
Fragen  zu ersuchen: 1. Ist di« FriedenSkonfereirz geneigt,
uns einen Tag zwischen dem l0. und 15. Dezember zu be¬
stimmen, an dem der Staatskanzler und oie beteiligten
Sekretäre ihre Bitte persönlich  Vorbringen können, um
eine unmittelbare Entscheidung zu eri'uckxn? 2. Steht die
Erledigung wenigsten? der Kreditfrage  ohnedies schon
in de» nächsten Tagen bevor, dass eine diesbezügliche münd¬
licke Verbringung in Paris stattfinden kürinte/ Der ameri¬
kanische Oberkommissar Halstaad erklärte namens s-rwÄ
Kollegen, dass sie die vorgetragenen Wünsche ihren Regie¬
rungen sosrrt übermitteln würden . Der Stratskanzler be¬
tonte zum ScUuh die Einmütigkeit der Nattonalversammlung
und der Staatsregierung , den St . Germainec Frieder zu er-
flillen, aber zuerst müsste das ökonomische und poli¬
tische Dasein Österreichs gesichert  werde «.
Politisch befinden wir uns , sagte der Stratskanzler , mit
unseren Nachbaisstaaten in immer besseren Beziehungen . Nur
eine einzige folittsche Gefahr besteht, die in den letzten Tagen
aufaetauckt ist und die unsere materielle Not gewalttg ver¬
schärfen kann: der Schweizer BundeSrat hat Vorarlberg
ermächtigt, von uns abzufallen - Die österreichische Regierung
hat alle moraliscken Mittel aufgeboten , das Lan » von einer
solchen Entscheidung abzuhalten . Wenn von den Alliierten
r ickt rnsck die Hoffliungslosigkeit solcher llnteirnehmungen
ausgesprochen wird, erklärte der Staatskanzler , und dass der¬
artige Veisuche auSsichrslos sind, imnn wird die Anschluss¬
bewegung  vieitergrcifen . Dann aber ist daS Subjekt , das
den Frieden schloss, nicht mehr vorlsmiden. Wien wäre so
isoliert, dass ein BerzweiiflungsauSbruch ^dec
Wiener Bevölkerung zu befürchten wäre.

Das deutsch-polnische Abkommen.
mz. Berlin , 4. Dez. Vor einigen Tagen ist das deutsch¬

polnische Abkommen über die militärische Räumung
der abzutretenden Gebiete  und die Übernahme
der Zivilverwaltung abgeschlossen worden . Die militärische
Räumung durch uns und die Besetzung des abgetretenen Ge¬
bietes durch Polen beginnt für das ganze abzutretende Ge-
kiet am 7. Tag, 6 Uhr vornrittags , nach Errichtung des ersten
PrcstokollS über die Niederleguug der Natifikatiansurkunde
des Friedeiisvertrages in Paris . Der Taz des Inkraft¬
tretens wird nickst mitgerrchnet . Die Räumung und Be°
sehl'ng erfolgt zonenweis« und ist in West- und Ostpreutzen
n 19 Tagen , in Posen und Schlesien in 3 Tag '» durchzu-
sühren. Eingehende Bestimmungen sichern den reibnngS-
lcsen Verlauf der Räumung und Dosetznng. Besondere
Sicherheitsmaßnahmen  sind während der zwischen
der Räumung und Besetzung liegenden Zeit fiir den Schuh
des Privateigentums und der öffentlichen ' Ordnung getroffen
worden. Die Übernahme der wirtscvaftlichen Einrichtungen,
der VerkehrSanjtalten usw. ist besonders geregelt . Für die
Übergabe der Zivilverwaltung in den von den Polen noch
nicht besetzten Teilen der Abtretungsgebiete wird von deut¬
scher und polnisckwr Seit « fiir jede startlickw Behörde und
staatlichen WirlschaftSbetrieb sowie fiir jede Stelle und jeven
Betrieb solcher öfrenll 'ch-rechtlicher Körperschaften , denen das
zuständige Gebiet durch die neue deutsch-polnische Grenze
zerschnitien wird, je ein Kommissar bestellt. In einzelnen
Lar.dkleisen wird je ein Dcutsa,er und volnischer Kommiss-rr
sowie für die grösseren Komplexe Staatskommissave von
beiden Seiten erriannt . Die Abwicklung der bisherigen deut¬
schen Verwaltung und die Überleitung in die neuen Ver¬
hältnisse wird von dem deutsckien Staatskoinmissar als Gene-
ralülerleitungsstelle und besondere Überleitungskommissare
dv.rckgcführt. zu deren Aufgabe auch die Auseinandersetzung
wegen des endgültig an Polen fallenden StaatseigentuniS
sowie die finanzielle Abrechnung der Staatseinnahmen und
-avsgoben in den abzutretenden Gebieten gehören. Beson¬
dere Bestimmungen sind noch für den freien dienstlichen und
jersünlichen Verkehr der Kommissare usio. getroffen.

Dom Untersuchungsausschuß.
ms. ffietfin, 4. Dez. Wie die „Politisch -Parlamen¬

tarischen Nachrichten" erfahren , ist die ursprünglich für
heute anberaumte Srtzung des zweiten Untersuchungs¬
ausschusses auf Montag verschoben worden . Es soll
dann über die restlichen Vernehmungen  Be¬
schluß gefaßt werden. Ob Htndenburg  ein zweites
Mal vernommen werden wird , lst noch zweifelhaft . Bei
einem Teile der Ausschußmitglieder herrscht die Ansicht,
daß eine zweite Ladung sich aus tatsächlichen Gründe»
erübrig«.
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Wiesbadener Nachrichten.
W»n der Tagung der Erwerbs - «nd Wirtschafts¬

genossenschaften.
II.

Aus Frankfurt a.  M . wirb uns weiter berichtet: Der
zweite Berhandlungstag brachte den Bericht  des VerKanüs-
direttors Dr . A l b e r t i (Wiesbaden ) über das Geschäfts-
,ahr  1918/19 . Dem Wevba-nb gehören zurzeit 74 Kredit¬
genossenschaften an , wovon 43 die unbeschränkte Hastpfi cht

'iabeir. Die Mityliederzahl betrug Ende 1918 rund 64 OVO,
Umsatz 4 801 486 497 M. (1914: 1 893 772 978 M.). An

Verlusten sind den Genossenschaften mehr gewerblicher Art
143 198 M., den !n«hr landwirtschaftlichen Genossenschaften
507 172 M. entstanden , die sich auf 54 Vereine verteilen und
»-urchweg Kursoertuste sind. Der Reingewinn für 1918 be¬
trägt einschl etzlich 1560 390 M. Gewinnvorträgen 2 730 404
.ilÄarf. Die liquiden Mittel sind gegen 1913 um 211 Millio¬
nen Mark gestiegen. Für gemeinnützige Zwecke sind 108 279
Mark (1913: 12 771 M.) verwendet worden. Die Geschäfts-
guthab« ! der MitzMder betragen 29 711 419 M. (1913:
27 046 467 M.). Das eigene Vermögen der 68 Kreditveoeine
beträgt zusammen 46 543 778 (1913: 40 336 179 M.). Es be¬
ziffert sich demnach im Durchschnitt auf 13,06 Prozent (1913:
26,47 Profte.nl ) des airgeliehvnen fremden Kagitals . DaS
Berhältnis der Reservefonds zu dem gesamten Betriebskapital
beträgt durchschnittlich 4,20 Prozent (1913: 0,89 Prozent ).
Gingehend verbreitete sich sodann bei der Erläuterung des Be¬
richts Dr . Mberti über brennende GegenwartSsragen ; di«
neuen Steuern , finanzielle Unterstützung der Kriegsteilneh¬
mer und Kriegsbeschädigten, Bttnntcn - und Besoldungsange-
legeuheiten, BetriebSrätegefetz, Entschädigungen für Dor-
itandsmitglieder . Austauf der Vereine durch Großbanken und
tÄenossenschaftsbläitcr. — In seinem Bericht über die vorge¬
nommenen Revisionen bei Kreditgenossenschaften warnte Ver-
bandsrevisor S e i b e r t jum. (Wiesbaden ) dringend vor denl
Verkauf der Genossenschaften an Banken und gab Winke über
die Anlegung flüssiger Gelder . Ten Depotzwang für Wert¬
papiere bezeichn«!« der Redner als schwerste Belastung der Ge¬
nossenschaften. Bankdirektor Malz (Frankfurt ) sprach über
./Aktuelle Bank- und GenossenschattSkragen . Im Anschluß
an eine ausgedehnte Besprechung dieses Vortrags referierte
VerbandSanwalt Dr . C r ü g e r (Berlin ) über „Die Kredit¬
genossenschaftenin Gegenwart und Vergangenheft ".

— Zur Bersirgung mit Weißblech. Die Handwerkskammer
Wiesbaden teilt mit : Wie schon wiederholt bekairntycgoben,
können di« in Betracht kommen uden Handwerksbetriebe Weiß¬
blech nur gegen Bezugsschein erhalten . Di« Ausstellung dte-
s,er Bezugsscheine erfolgt durch die Handwerkskammer, und
zwar nur an diejenigen Handwerksbetriebe , die ihren Betrieb
bei der Metallberatungs - und Verteilunysstelle für Hand-
lverksbetriebe zu Hannover angemeldet haben. Di« Kammer
steht nunmehr eine bestimmte Menge Weißblech zur Ver¬
teilung gegen Bezugsschein zur Verfügung . Es empfiehlt sich
üeshalb, den Bedarf recht bald bei der Geschäftsstelle der
Kammer, Nikolasstvaße 41, anzumelden , worauf Einsendung
des Bezugsscheins erfolgt. Betriebe , int  bei der Meta li¬
beral ungs - und Verteil urig Sstell« in Hannover noch nicht an¬
gemeldet sind, können diese A-nmeldung nacicholen. Am besten
geschieht dies durch Vermittlung der Kammer.

— Keine Aufnahmeprüfung mehr an Lehrrrseminarien.
Der Minister für Wissenschaft, Kurist und Volksbildung ord¬
net« an , daß bei Aufnahmen in die 3. Eeminarklasse in Zu¬
kunft vom 1. Januar 1920 ab keine besondere Prüfung mehr
stattfindet. Bei Entscheidungen über di« Aufnahme der
Schüler der ersten Präparandonklosse in die drifte Seminar-
klasse ist wie bei Versetzungen zu verfahren . Aridere Bewerber
von höheren Lehranstalten sind zunäcl-jt nur versuchsweise
lmszunehmen. Diese Bestimmungen gelten parallel auch für
die Aufnahme in Lehrerinnenseplinare.

— Irrtümliche Beschlagnahme. Auf dem Schierstei-ner
Bahnhof wurden am Samstag voriger Woche infolge eines
Versehens vier für Wiesbaden bestimmt« Wagen mft Corned-
Beef beschlagnahmt, aber sogleich wieder freigegebcn, als fiel)
der Tatbestand ergab . Die Ware entstammte einer aus
Amerika eingeftoffenen Schiffsladung und war -in Neuß zur
iBerteilung gelangt.

— Festgcnomme« wurde ein hiesiger Monteur , welcher
vor etwa 2 Monaten zum Nachteil eines hiesigen Schuh¬
machers einen größeren Ledeudiebsiahl verübt >hat . Der größte
Teil .des- gestohlenen Leders hat dem rechtmäßigen Eigen¬
tümer zurürkgegeben werden können. — Ein unlängst hier
seitgenommener Einbrecher konnte als erfolgreicher Wilddieb
ermacvt werden . — In einer hiesigen Bar wurde während
der vergangenen Nacht ein Pelzdieb festgenommen.

(18. FoUsetzung.) Nachdruck verboten.

Margarete von Maibom.
Roman von Eva E' tnee.

Wie sie dieses Gesicht liebte . . .
Die dunklen Augen , aus denen der Stolz und die

Einsamkeit seiner Seele sprachen und seinen Mund,
diesen sensibel zuckenden Mund . . . ihr eigener Mund
zitterte.

Sie drängte die Stirn gegen die Scheiben.
Wenn Ienö doch zu Ende wäre ! . . . .
„Jlkllm - ?" Ihre Mutter stand in der Tür.

„Was hast du. mein Kind ? ''
Es schwebte aus Jlkas Zunge , zu sagen, sie habe

Kopfschmerzen, im letzten Moment aber besann sie sich,
weil das auffallend gewesen wäre ; ihre Mutier wäre
sicher sofort zu den anderen zurückgeaangen und hätte
Zenös Spiel unterbrochen : „Ilka ist krank!" Denn
noch nie war Jlka krank, und Kopfjchme,rzen kannte sie
nur vom Hörensagen . ,

Frau Professor Beyer knipste das Licht an und ging
erschrocken auf ihre Tochter zu. „Was hast du. Kind ? "

„Ienö spielt so schön . . du welkt, ich bin über¬
trieben empfindsam für Musik. Er hat solange nicht
gespielt, es ergreift mich über die Matzen."

Frau Professor Beyer zog den Arm ihrer Tochter
durch den ihren , und sie lauschten zusammen Zenös
Spiel , bis er den Vogen von den Saiten nahm.

*

Zn der Nacht, die diesem Tag und Abend folgte, er¬
wachte Margit plötzlich. Es war dunkel im Zimmer,
Zeno atmete ruhig , eins Uhr tickte, und der Wind ging
um das Haus . Was war doch gewesen? Was hatte
eben noch ihre Seele mit Sätze erfüllt ? Richtig ! Sie
setzte sich auf - sie war in Zena gewesen. Im
Traum . Hatte sich selbst gesehen: im Sommer , in der
Sonne , war in einem weißen Kleid über das holperige
— ach. lo geliebte — Pflaster des alten Marktplatzes
gegangen, hatte die altdeutschen, spitzgiebeligen Häuser

Wiesbadener Tagblatt.
— Deutsche Betkspirtei . Am Samstag , abends 7 >/ > Uhr, findet tm

„Terminus " . Kirchgasie 23 eine Versammlung der Deutschen Volksparte!
statt . In diese, Versammlung wird Herr SB. P a s I a 0 a n t in aus¬
führlicher Rede das Wirtschastsxrogramm der Deutschen Vollspartei er¬
läutern , insbesondere ihre Stellung zu den im Auaendlick im Vordergrund
stehenden Fraaen des Vetriebsrätegefetzes , die Arbeiisgemeinfchajt Boden-
rcfoimfragen üfw. Auch Freunde der Partei sind zu dieser Versammlung
hcrzlichst eingclalen . Sprechstunden finden täglich auf der Geschäftsstelle
„Terminus ", Kirchgasie 23, non 11 bis I Uhr statt.

— Der Zweigoerein Wiesbaden »es «buflao-Adolfnerein » feiert am
Sonntag fein Iohresfest . Um 10 Uhr ist Festgottessienst in der Markt¬
kirche. Am Rackmittag um 5 Uhr Nachfeier im Luthersaal . Alle Evange¬
lischen stnd herzlich eingeladen.

— P - ftpoketverlehr mit Italien . Don jetzt an können wieder Post¬
pakete mit und ohne Wertangabe , aber ohne Nachnahme und Zollsranko-
Zettcl, nach Italien aufgeliefert werden : autzerdem sind Pakete nach den von
den Italienern besetzten Orten de» Triento sowie oon Istrien , Dalmatien
und den Curzolarr -Inseln zulässig. Nähere Sluskunjt «cteiten die Post-
«nstalten.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Die Wahl de» Gewrindcrale » in Schierftein.

s. Schierstein , 4. Dez. Bei der am Sonntag vorgenommenen Wahl
de» Beigeordneten und der 5 Eemeinderatsmitglieder wurde der Beiae-
ordnrte und zwei Mitglieder des Semetnderats aus der bürgerlichen Liste
gen ählt , die anderen drei Mitglieder wurden der iozialdemokratifchen ■
Lifte entnommen , so daß der ISemeindrral wie auch die Gemeindever¬
tretung nunmehr aus je zur Hälfte bürgerlichen und jozialdemok.atijchen
Abgeordneten bestehen. —In der gestrigen Gemeindevertretung
wurden die Löhne der Gemeindetaglöhner von 1.10 M . pro Stunde aus
1-59 M. erhöht , die Verheirateten erhalten 1.80 M . und für jedes Kind
je 10 Pf . Zulage . Die neuen Löhne werden rückwirkend vom 1. I». abK . —Die Eemeindcbcamten erhalten einmalig«BeihilfenOG bis 2200 SK., je nach der Kinderzahl . Die Erhöhung der Arbeiter-
löhne belaste! die Gemeinde mit ca. 20 000 SK., die einmaligen Beihilfen
btiragen etwa 20 000 SK. insgesamt . Ferner Durften die Bezüge der
Nachtwächter , der Vureauhilssarbeiter , der Hebammen, der Hiljsseidhüter
usw. erhöht und auch den Witwen der Gemeindebeamten einmalige Bei¬
hilfen zugksplochen. Auf Antrag der sozialdemokratischen Vertreter wurde
eine ständige Kommission gewählt , und zwar vor allem die Lebensmittel-
komniissian, Wohnungskommission , Füisorgeliimmission usw. Die Qnorlier-
gclder sollen nun nach einer Mitteilung in der Sitzung ausgezahlt werden.
Von den sozialdemokratischen Vertretern wurde ferner beantragt , datz mit
allem Nachdruck die Gemeinde dafür sorgen solle, datz die durch die Explosion
zerstörten Wohnungen Mieter ausaebaut werden mutzten, da die Wohnungs¬
not am Orte jede oerjügbare Wohnung nötig mach«. — Alle j r t  I»
werdenden Wohnungen  müsten jetzt unverzüglich auf dem Miet-
aml Im Rathaus angemeldet werden. Sie gelten von da ab auch von der
französischen Wohnuugslommission für beschlagnahmt. Erhebt genannte
Kommission keinen Anspruch aus diese Wohnungen , so können sie mit Ge¬
nehmigung des Mietsamtes weiter vermietet werden.

*

— Biebrich , 4. Dez. Ein Unglücksfall  der den Tod eines
Menschen im Gefolge hatte , ereignete sich gestern vormittag in dem Betrieb
der Firma Henkell hier . Die Firma besitzt ein eigenes Anschiutzgleis. das
durch «inen kleinen Viadukt führt . Das Tunnel ist durch ein schweres
eisernes Tor abaeschlosien. Dieses Tor wird lurzeit ausqebesiert und lag
aus Böcken neben dem Rangiergleis . Der Werkmeister Joseph Müller hatte
bei diesen Arbeiten die Siujsicht. Als heute oormlttag ein Rangierzug ein-
fuhr , wurde das eiserne Tor von einem Rangierwagen ersatzt und zur
Seite gedrückt. Hierbei drang eine der .eisernen Spitzen, di- sich an d-m
Tor beiinde » dem Meister ln den Leib und einem Lehrjungen in den Ober¬
schenkel. Beide wurden schwerverletzt mittels Auto dcm hiesigen Kranken¬
heu-. zugefübrt . Wahrend de» Transparies erlag der Meister seinen Ver¬
letzungen Vermutlich hat sich da» aus Böcken liegende Tor durch die Er-
sck.ütierung hei der Fahrt des Rangierzuges etwas »erschoben, so datz ein
Verschulden dritter Personen nicht uorliegt.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Bon Wilderern «rschosirn.

— Bogel bei St . Goarshausen , 4. Dez. Freitagabend wurde der
Fötster Frowein von Wilderern erschosien. Zur Persolgung des Täters
wurde der Pclrzeihund au » Bacharach Herdeigeholt, oel den Besitzer eines
nahen Hofgutes im Bett stellte und bei dem sestgestellt wurde , datz ei mit
Schrotkör,lern anarschossen war . Der Förster , ansang « der 4ver Jahre , ist
verheiratet und h.nlerlätzt eine Frau mit 4 Kindern.

Handelsteif.
Kohlenpreiserhöhung und Kohlenförderung.

dii.  Berlin , 2. Dez. In den letzten Tagen fanden neue
Verhandlungen über die Erhöhung der KolJenpruse statt.
Die Vertreter des Bergbaues forderten sie diesmal in erster
Linie zu dem Zweck, ihre Betriebe wieder technisch auf die
höhe der Friedeusforderung zu bringen. Die Werke sind
während des Krieges stark abgewirtschaftet worden, die
Instandhaltung ist unvollkommen. Erneuerungen sind fad
vollständig unterblieben. Die Leistungsfähigkeit der tech¬
nischen Einrichtungen und der maschinellen Anlagen ist
staiK zurückcegancen . Ganze Betriebe sind infolge dessen
unwirtschaftlich geworden. Im Hinblick hierauf beschieß
der neugegründete Reichskohlenverbaud  in seiner
ei-sten Sitzung, den vom Rheinisch - Westfälischen
Kohleusvndikat  gestellten Antrag, dem sich andere
Reviere anschlosseri. auf Erhöhung des Steinkohlenoreises
um 20 M. oro Tonne  dem Rcicliswirtscliaftsmiuisieriuni
zu uulei breiten. Dieser beanstandete den Beschluß, aber
nur wegen ocr Höhe der Forderungen, die zurzeit eine zu
schwere Belastung unseres Wirtschaftslebens bedeuten
würde. Die Regierung erkannte an. daß die Werke in die
Luge versetzt werden müßten, die Förderung trotz der ver¬
ringerten Arbeitszeit wieder auf Friedenshöhe, womöglich
noch darüber hinaus, zu bringen. Wenn auch hierfür die

gesehen und viele, viele Menschen, die sie alle kannte,
mit denen sie gelacht und gesprochen hatte . Die Sonuen-
berge . . . die hatte sie nicht gesehen, aber sie hatte sie
nahe, im Rücken gewußt , nur umzuwenden brauchte sie
sich und sie hätte sie hinter der Stadt gesehen) ihr
Vaterhaus , ihre Dkutter, ihr Brüder , ihr Vater , alle
so nah . . .

Was war das ? Sie weinte . . .
Sie hörte den Wind und erinnerte sich, datz er auch

so um ihr Vaterhaus gegangen war , wenn sie nachts
aufwachte . . . so ging er in dieser Nacht, in dieser
seiden Stunde , um das Haus , in dem ihre Mutter
schlief . . . so leicht und einfach schlugen die Gedanken
eine Brücke - und doch: wie weit war das von ihr!
So weit , daß ihr Blick es nie erreichte, daß kein Wort
von ihr bis dorthin vernommen wurde, datz sie nicht bis
dorthin gehen konnte . . . Bis in diese liebe Heine
Stadt , in der jeder verstand , was sie sprach, in der es
nichts Rätselhaftes gab, um desientwillen sie nicht hin¬
aus auf die Strahe unter die anderen gehen durfte.
In der ihr alles bekannt , vertraut und lieb gewesen
war . . . .

Sie fühlte ein Herzweh, wie sie es bis dorthin noch
nie empfunden , bis dabin nicht gekannt . Und Ienö
schlief! . . . Sie fühlte sich noch unglücklicher und ver¬
lassener. Langte leise nach dem Taschentuch, legte sich
zurück, weinte ohne Rückhalt und wischte unablässig die
Tränen und ihre kleine Rase. Mochte Ienö schlafen,
mochte er schön träumen , sich nicht um sie kümntern . . .
sie wollte allein sein in ihrem Schmerz. Sie verbih sich
darin voll Troß , wie man sich fast genietzend in einen
Schmerz verbeißt , der im Grunde Glück ist. Einen
Schmerz, den man um etwas Erreichbares , Ersehntes
fühlt , um das man nur weint , weil es fern ist. Und
als sie so recht von Herzen weinte , fühlte sie, wie sich
das Quälende ihres Schnterzes loste, datz er die Bitter¬
keit verlor und nur eine Melancholie zurückblieb, —
fühlte die Gnade , die Tränen sind.

Da schwand auch ihr Trotz gegen ihren teilnahms-
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erforderlichen Ersatz- und Neuanlagen infolge der anhaltend
steigenden Materialpreise und Löhne zweifellos sehr kost¬
spielig sein werden, konnte sich die Regierung doch nicht
überzeugen, daß eine Preiserhöhung in dem geforderten
Umfange für diesen Zweck wirtschaftlich berechtigt sei.
Bei den anschließenden Verhandlungen im Reiehswirt-
sdiaftsministerium wurde dem Rheinisch- Westfälischen
Kohlensvndikat unter Berücksichtigung des jetzigen Standes
der dortigen Selbstkosten, die neuerdings von der Regierung
sorgfältig geprüft wurden, eine Erhöhung der geltenden
Preise um 7!tä M. die Tonne ohne Steuer mit Wirkung ab
1. Dezember bewilligt. Dieser Mehrpreis hat lediglich für
den angegebenen Zweck zu dienen, so daß ein Ausgleich
für Lohnerhöhungen diesmal nicht in Frage kommt. Wegen
der anderen Bergreviere sind die Prüfungen noch im Gange.
— Ferner wird über die Verkehrslage im Ruhr¬
revier  berichtet : Die Förderung der rechtsrheinischen
Zechen in der zweiten Novemberhälftcwar werktäglich um
5- bis 6000 Tonnen höher als in den gleichen Tagen des
Oktobers. Obwohl die Wagengestellung an einzelnen Werk¬
tagen in der vorigen Woche 16 600 betrug und Fehlzifiern
tageweise ganz zurücktraten, konnte die Verladung von
Lagerbesländen in Anbetracht der unregelmäßigen Gestal¬
tung nicht überall in wünschenswertem Umfange betrieben
werden. Die Zufuhren zum Duisburg-Ruhrorter Hafen
winden wesentlich gesteigert, so daß an Stelle von 14Oliv
Tonnen in der vorauf gegangenen Woche 22100 Tonnen
Kohle und Koks werktäglich gekippt werden konnten. Da
die Hochwassergefahr auf dem Rhein beseitigt ist. sind die
TransportveiJhältnisse auf dem Strom zurzeit durchaus
günstig. _

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer . Gelria« . 20. Nov. von Las Palmas, Ausreise.« »Hollandia« . . in Amsterdam.

» »Frisia . . 21. Nor. von Santo»» Ausreise.
» »Rijnland « . . . in Rotterdam.
» »Maasland« . 21. Nov. Dungeness pass., Ausreise.
» »Dcifland« . 23. Nov. Dungeness pass., Ausreis«.
» »Kennemerland* . . . . 21 . Nov. von Bahia, Haimreise.
» . . 8. Nov. von Las Palmas, Ausreise.
» «Drecliteriand * . . . . 10. Nov. Quessant pass., Ausreise.

General-Agentur : Born L Sch ottenf  eis , Wiesbaden,
Hotel Nassauer Hof. F233

Preußisch -Süddeutsche Klassenlotterie.
BeiU », 15 Nvo. In der Heutig«,, Vvrmitlug » . Ziehung

fielen 00 000 M . aus 113 796, 30 000 3K. aus 200 177, 15 000 M , auf 204 334,
10 000 ?« aus 122 498 205 265, 5000 M. auf 154 389, 3000 M aus 4799
5150 7121 12 409 24 830 30 671 40 226 43 680 65 737 67 452 68 551 68 655
79 014 79 105 84 723 86 605 103 313 104 129 105 361 115 508 132 189 140 257
144 125 158 856 162 437 163 283 170 871 171 328 172 697 174 248 179 47»
184 499 188 571 190 604 192 123 200 046 206 556 226 165 224 654 224 827
227 820 230 670 231 398, 1000 M. auf 1919 4648 7217 10 913 17 419 22 059
23 252 27 159 28 981 33 968 34 112 37 536 42 998 46 418 48 759 49 033 51 281
51 740 55 867 56 034 56 794 57 622 61 142 64 736 65 834 76 027 76 922 81 103
81 144 85 131 89 514 90 393 90 980 93 473 100 321 104 933 115 097 >22 660
124 016 124 751 125 705 127 195 132 385 137 038 139 541 139 892 140 202
143 184 146 710 147 496 151 634 152 240 153 618 156 016 158 537 161 899
162 606 105 906 167 230 170 070 173 795 177 194 181 163 182 005 ISO 680
189 496 191 777 193 395 199 484 200 394 200 402 203 383 215 483 217 582
218 802 222 199 226 568 229 143 233 036 233 187, 506 M . aus 502 911 1136
3326 5433 5176 5594 8373 9357 9915 10 397 14 186 15 211 15 791 17 558
19 707 26 045 27 044 30 339 35 138 41 030 42 794 43 585 46 028 40 701 47 166
49 370 51 006 52 350 52 769 55 215 55 965 56 458 57 785 58 589 58 611 67 205
71 775 72 925 73 597 75 942 80 292 84 221 88 119 89 917 92 064 93 723 96 577
98 198 98 857 103 312 107 356 112 165 115 278 115 844 117 157 118 322 119 29»
119 382 121 386 130 980 132 429 134 557 135 967 136 483 140 421 148 799
149 204 152 310 152 913 154 543 158 185 156 177 156 601 156 929 157 699
160 855 167 878 169 213 179 803 186 502 186 882 189 214 189 330 201 894
205 915 207 2ü0 210 050 212 135 215 188 215 823 219 403 221 180 223 347
229 536 231 857 233 601.

In der Nachmittag, - Ziehung  sielen 3000 M , aus 1663 2553
lO 409 26 782 28 067 28 534 28 703 30 170 38 248 40 978 49 564 50 229 55 111
55 224 68 405 72 418 73 562 89 880 101 031 108 527 113 869 118 990 124 371
126 352 1322.39 137 223 137 358 141 997 145 080 148 097 159 750 152 71«
155 570 160 372 174 101 176 222, 187 464 187 519 192 847 207 450 214 823
215 263 224 624 230 005, 1000 III. aus 31 3279 508". 9608 12 592 13 483 16 193
10 893 23 332 23 783 30 647 32 570 33 955 37 118 47 332 5) 363 55 301 56 407
57 124 73 23(1 74 358 75 909 83 833 83 389 94 149 192 555 104 809 105 126
106 747 168 287 198 772 109 469 112 934 114 832 117 708 121 814 122 785
123 127 132 857 144 458 145 630 146 838 147 322 151 261 154 038 154 430
155 304 155 384 157 505 159 418 160 330 160 688 162 771 164 890 166 3ft
166 731 107 309 167 315 169 550 170 816 173 469 175 993 177 579 178 581
179 157 185 735 185 871 190 708 193 807 196 445 196 721 206 672 200 722
207 388 208 175 216 721 233 569, 500 M . aus 1323 1592 3843 4044 4613 4778
5"83 ft 986 14 061 14 194 16 271 21 754 23 274 26 147 26 791 33 648 34 014
35 258 41 494 42 ,44 45 390 46 047 48 548 55 526 56 521 58 928 59 358 59 764
60 638 68 571 70 122 72 046 74 608 75 629 75 992 78 191 81 325 81 993 82 118
83 754 80 457 90 267 91 743 93 603 94 600 96 906 99 274 105 904 107 594
114242 119 115 119 013 120 271 122 206 124 715 127 824 128 716 129 535
1® 812 134 132 141 507 145 018 147 765 150 878 151 850 152 502 153 258
156 441 166 173 160 471 16,580 184 616 18» 3,8 ,6, 267 182'-66 18,1 .4)
187 501 187 787 188 989 188 990 191 797 192 518 193 950 209 224 201 034
203 950 204 292 206 963 207 864 209 754 216 658 217 776 219 773 227 491
928 302 229 363 232 383.

Sie Morgen -Ausgabe umfaßt ß Seiten

WerantmorMch für den politischen Teil : ff . »0 niher;  für den Unter»
baltung »ttil : B . o. Nauendorf;  für den lokalen und prootnztellr»
Teil und Lertchtslaol ^ W. Etz ; für den Handels,eck : W. Ei , für Hl

Anzeigen und Reklamen , H. Dorn aut,  fftmtlid ) ln Wiesbaden.
Drucku . Verlag der L. Sch eilender  gOchen Hofduchdruckere, rn Wresoad « .

Sprechstunde dee Schrlstlettung 12 dl, l llftc.

losen Jen . Sie schmiegte sich an ihn, er wurde um ein
Weniges wach, murmelte im Schlaf : „Baba . . .
Babuzzi . . ." legte den Arm um sie und schlief weiter.

Sie hörte zufrieden , wie ruhig und regelmätzig sein
Herz klopfte und dachte: Würde es so klopfen, würde er
so ruhig schlafen, wenn er wiitzte, wie unglücklich ich
eben war ? Datz ich Heimweh hatte - ? Heimweh,
das Wort trieb ihr oon neuem Tränen in die Augen.
Aber er sollte es nie wissen, er sollte ihretwegen nie
Unruhe erleiden . Sie schmiegte sich in seinen Arm,
wurde ruhiger und schlief ein . . .

Als sie am anderen Morgen erwachte, war es später
als sonst und Ienö bejaiid sich nicht mehr im Zimmer.
Wie leise mutzte er gewesen sein, datz sie nichts von ihm
gehört!

Sie zog sich an und sah in den Garten . Es schien
sehr kalt zu sein, der Rasen, die Bäume und Sträucher
waren bereift , und links darüber stand die Sonne , so
matt , datz man hineinsehen konnte. Sie leuchtete rot
durch die Aste und der Himmel war rosa. Genau so
mutzte ihr Vaterhaus stehen, denn auch dort hatte sie
die Sonne an gleicher Stelle aufgehen sehen, wenn sie
über die Berge kam. Im Garten , ganz voran , hatte
eine alte knorrige Kieser gestanden, deren immer
dunkelgrüne Krone sich in grotesker Form gegen den
Himmel ballte und neben ihr ein paar Birken , von
deren silbernen Stämmen die winterlich-kahlen Zweige
wie dünne , braune Schnüre , mit kleinen Knoten, bmgen.

Aber was stand sie hier und lietz sich gehen und hing
Erinnerungen nach? Erinnerungen , die schmerzten?
Was wollte sie? War es hier nicht auch schön? Ihre
Augen gingen durch den Garten und sagten „netn ",
denn er war noch dunkel b-schaiiet, da die Sonne erst
knapp über den Hausdächern ftand. die im Hintergrund
an der Straße waren . Solchen Schatten hatte ihr
Garten zu Hause nie, ec lag frei auf dem Berge und
Licht überflutete ihn von allen Seiten . Und in ihrem
Herzen lockte wieder die Melancholie von heute nacht.

Gonsetzun« soigt.4
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Buvsenhaus, aut rrli.,

eiwicr ., zu verk.
x̂ ir'c.  STtolfmüfriitt. 25.

©r. de «. Piivdciiklichc,
gr  ncfl. Puvve, Sktt u.
W * n *» wirf . Dkrmä,
Efei jritwj 6, 1

für all . Mädch .n billig zu
«rlaur . Bernhardt Dotr-
Lr 8tr . 20 Mb , 3

MppenMöbel
ftr .cdcnszeit zu verk.

«*>». grfTfirf'tc rftr . 0. 2.
Puvvcnliett,

JifirrTW) mwft. Eidxnholz.
Ljm £ d>rciucr onn fcitim,
fflit fteb . D>etter . 100 SUi!.,
-n mtf . Auillcr . Lieluiid-
|raftc 11, 1. titrtflc . vorm.
pgü.0- 11 Mir.

Puvvcnwaqcn zu vk.
ifrncr-rrtrnne 15. 3 1.

uvvcn-Zvort '.vuaru tiill.
[ &Vir.rBtro fv; 1. 3 r.

Jen . P .-Wicge in. Bab »,
ffl-iriiet »i*» e. ncfl .. zu er.
fUfr fl-bo filtxiftc 8, CI. 3.

Olr. jvcnfrfrni«Tcli»fcrb
sy verk. Oraim »strafte 35,
1. Storf . fiornrnbii.

Ultra mit ftestuna
n, 120 Solbatcn zu verk.
ySiiltnafe : 3. 2 rocht 8.Eine schöne Burgm ef. Sie in»'.«NN. Kaiser-
- ' frrirMinyi, 0. Bart.griri  _
Vlvdrkl-Danivsuiaschiiie

и. Wasser Turbine zu verk.
Heinrich Kiarenth St " 3.
D . P .-Bett . Wickclvnvvc
к. Noten für Harmonium
gi_ve rk. Se danskr . 12. 1 r.Puppenwiege
n. eis. Kinderschlittcn vk.
LlncS. All' reckJ | r <̂fce 0.

Voaelständer twriftf
ml Mcsiiug -Käsig övct?
inert zu verk. Weift. lxi
Lyyfsekber. Wcra 40 . 0

gsidjfe zeSmolle
gut erkalten , zu verknus

Karl Wilhelm Erkcl.
Dcllri tztal.

Sehr nute acbr . Nolle,
l- u.. 2>vlrun ., prciöw . zu
dl. Hallgarter S !r . 3, V . P

Leiterwaaen,
bcrfrfi. Grüne », zu verk.
Ueouorenstraft - 6._

Tadelloses

Damen-Fahrrad
ju beet. Anzuscben noch 3.
Raii ll, R -dcrst r nfte 30.

Ein Fahrrad
«cstrickte ftacken zu verk.
Ditlenba -t, Nervltr a fte 2.
Knabenead ohne Brreii
rcMvert zu verlaufen,
ührer , Helenenitr . 4 2.
Kleiner Hrrd zu verk.

jftorti. ftirdtoiriif 5t . 1,
Schn». Kindcrhrrd

1. Koch. u. Bocke». 1 kl.
«mdoien . m neis . Svülb.
^erkardi Sickevakb. Str .10
Jernick. Dauerbeaiidosc»
iu verk. Hoffnmnn , Grosze
Buinstrafte 18, 2._

2 moto elog. vesen
Etffmnine für Ökt3 und
Daueibrand zu verk. stk.
tanbl .-Ver an._Xh

Ein Brvnze -GaSliistrr
»ttb ein Kavvtlluii zn ver-
inisen. Krau WendrelbIÔL
.klr. Vetr .-Hgugelamve
dkS chmidt , Hell.wunbi tr .8

Wenig r.cbt . Emailse^
kadewanne u. Gaoosen
8>verk. Sirabeustraße I, 0.
Schöne Gusil >adewa » » e,

We neu mit Emaille zu
derk. Näh . Tohh ^imer

I Make -12. Par t._

Steifsat-löSGtt
5 PS.. 110—220 Volt,
1.2 PS .. 116 Volt.

*u verknus . Karl Sckireeb
rclevl,. 4211 . Wie »!»,den.
Marltstrnfte 22 . Kok r.

lim
>n allen Größen abzug.
Hotel Romerbad , i.L.

, Umzugshalber
"Wdgob. : SO.ci si nflitanoen
£ •>r.ec. -Knöpfe und
■loutmcrn zu » Gnvdiuen-

Ev Hterlieixnfvinften , seid
^ .-Lgm.ve ii sch.. Sd ’tc i >-
Wve . Schrei '' -Garnitur.

ftraukr . Str , 18. I.
5 Paare bunte

Fenstervorsetzer
^ Vleiverglasnug , mit eis.
^knichcn . für Parierre-
"UUine ob . BüroS prei )>ver>

^ülje !0, Ar . 5J cm.
diciĥ Tcig ' l .-Berl . Xk

m, LhÄienlunlinet
, .̂ onr neue KinSer -Maki
K 't - Gr . 35, trauZv
Ukelke, u. 'Ä  I . alt.i
Mtenvinkchcr zu Verl
« »kbeik. Werderstr . 10.

Weinflaschen
Liter -, )i -Ltr .- u. )4 -Ltr .-
idlnfekrn zu verk. Rauch
iliüberilr . 39. nchm. nach 3.

Bierflaschen
ca. 500 St . mit Pnlcnlv ..
zu verk. Ranch . Nödcr-
stralle 30 . nackm.  n nch 3

Zvankörbe z» m Versand
Vavvteller . 3 .Kietzen zwei
Schlitten z» verk. kelorli
Kirch- ntic 51. i .~f __

Deckreifer
zu verk. Welrergasse 8, 3.
Televlion 4427.

( Händler -Berkällfe )

Muss 6d)Iafäim.
mit Marmor u . Svieacl-
schrnnk u. Kiickeuc nrick.
ISchreinerarb l b ll n zu
verknusen . Brilsteiu . Her-
iiiannstralle 17, 2,

GelearnlicitSkank!
2 ennle Betten . Sztireib-

lisch e.ch. Divl .. Diw . mit
4 Se »el . Ckniscl .. Kiichcn-
Einrickl .. Vertiko . Kam ..
1- u . 2tür . K eiberickrunk
billia zu verk. Schorndork.
.Gekenenstrnke 3. Pari.

KiOer-LpielWitier
bell eichen, billia zu verk.
Schramm Nervltrabe 28.

2 wetze

MSll ' M»
l - u. 114schl. Belt . 1- u.
2lür . Kleidrrsck nuk. Sofa.
Rachitisch . Skcnlisch , Robr-
stüb e. Küebcnsckr .. Küch.-
u. Soieltiscli . Lorralslchr.
GaS nmve u. a . m. bill a
zu verknusen . Schramm.
Rcrrillrns ' e 28._

Klubsofa ttnb 2 Sejiel,
Diwan , Kijscujofa , einzelne
SofaS mit u. ol,ne Ses el,
Kleiberschr . mit Wäscheciut .,
einzl . Betten , Kiuberklapp-
slüblchen , gepolstert , Tücl)e,
§tülste billig zu verkäme ».
Brilstcin , Hcriuanustr .N , 2.

2 Lederwaszen
sofort z» verk. kf. Lumb.
srricbrichitrnste 29. 1 r-

l
unb großer

zu verkaufen.

Kruck-Werke
Tchiersteiner Str . 21.

ne », mit echtem KrenzüichS- Kragen und braunem
Wilbkaßettsuttcr für 2700 Mk. zu verkaufen.

Taunusstrafte 64 . Gth . 1 l.

zu verkaufen
ein schwarzer eleganter Salon
nnS 10 GegeustSnbe» bestehenb. Anzu e en 10—12 Uhr.

s ÄsMö
MWM WA Sund
gleich welche Rasse . Su
lausen gesucht.

Waanrrs
Deraniiaunas -Park.

Sl tt Slbnlfoftebc.
Kaule lausend

Schwcizcrkäse . Offerten
a » L. Silloll , Schwal-
ba-sier Strafte 45.

Platin , Gold,
Silber

zu hohen Preisen
zu kansen aesuckt . Off . u.
ft . 905, an den Tanbl .-V.

kiilffMIhl
kür Weihnachtsgeschenk so¬
fort zu kauien . Osf . u.
K. 885 an den Tanb ' .-V.

M-iLüifiiin
kauft zu liohen Preisen I

A . Förster,
Tel . 3200 . Spiegelgasse 1,2.

Tafel-
Silber-
Geräte

u. Ausslcllsachcii, a aller-
tümliche i, .c>rseUe Stücke,
zu kause» ges. Off unt.
Z . 162 Tagbl -Zweigst.

Banca-Zinn
zu lauten aes . Offert - n.
Dotzbei wer S ' rafte 96 , V

UMLlWW
and , einzelne Teile zu laus,
geiucht. Offerten u. 6 . 958
au den Tagbl .- Verlag.

Ich suche
ar . Milrolkov stllilrotom.
medizin . Schriften . Off.
u . T . 9>l4 an d- Tagbl -B.

ftiicher.
gut erhalten , zu kauren
gesucht. O-if . mit Preis
». Ö . 998 Tagbl -Verl ag.

&OTil-,3« ll-
II.WMMk. 1W
Schuhe, « .äick,c,i» oto, « i.ber.
Zehngebijfe , % saiidfcheinc,
foivie alle ansrang . Eacheu

laust v . Sippsr,
Riehlstrahr >I. Tel . 4878.

Km Msteir
m kanren geiucht . ftrau
Sckmeider Zielenrinn 12.

,ut erhalte », zu kaufen ac-
lucht, daselbst gut erhalt,
k' ibctvclz zu verkamen.
Näheres Urban . Heleneu-
ltrübe 23. Part.

Petzsachen
bis zu allerfcinsten,

Wäsche, Schuhe usw.
kauft zu alleetiochst. Preis.
Frau Stummer

Reugasse 1», 2. Stock,
relepyon 3331. < *s.

LiehöMKP
»nMe ich Mit

©uterl). Herren-
u. Damen-̂ leider
feiuie nlic « tun ? im vert-
ichaMSb n»8rnneiert wird.

Frau ZUein
voi .tinitrane 3. 1

zu kaufen aesuckt.
E . Koritzk«

Westenbslrake 20 . l . Stock
Gut celi. Ulster

ober Paletot für 15- bi?
I7jähri .»en Burschen zu
kaufen aesuckl . KvhlS,
MeiMrake 32 . 2.

WMLWWMU
neu u. out erhallen , zu
kaufen gesucht . Off . unt.
H . 901 Ta « bl.-2lerlnn.Diwanbecken
zu lauf , acsncht. Mollatb,
idriedrichstrasie 46. Laden

.-Inr tlu - schmiiikiina einer
Billa werven einige guteGemälde und

Aquarelle
am liebsten alte Meister,

acsucht.
Offerten unter 3  910 an
den Taabl -Ber ag._

Sogleich zu kaufen ges..
mögt . n . vor Weihnacht ..

Es wirb höfl . gebet ., evt.
Aiifdirift . mit Preis unb
nab Beschreib , zn r . an

nriiul . Sovliie Braun.
Wnlramstraste 4 3 St.

Piano
von Privat zu kaufen ges.

Lubwia .C'offmnmt.
bcr -ktiiac lhcimMandoline

zu lausen gesucht. Offerten
unter Z. 8114 Tagbl .-Berl.Auto
4- ober 6-Sitzcr . wenn a.
ceparulurtcbürftia.

z» kaufen gesucht.
Offerten unter G- 905 an
den Tagbu -V erlag.

Dovv . Kiud .-Schrcibvult.
sehr gut erb .. >owie fehl
gut erü . Puppenwagen zu
kaufen ges. Wa .bemm
Schivakbe Biebrich a. Rh .,
Kaiseritraste 35._n .KitzMhr
3-Min .-SchaIter . a . bereit,
zu kaufe » gesucht.

Doerr . Nerostrasie 28.

Mumulatoren
0>laS oder bclluloid . auch
bcfekt. zu kaufe » aesticht.

Doerr . Rcroftr nfte 28.
Eedr. ZszimMage

zu k. gesucht. Aug . Wage-
maunstiaste 18. Lab en ._

Gut eich. Rühmnschiur,
evtl , vcrscnlbar , sofort zu
kaufen gesucht. I . Lumb.
sdriedrieustrnste 29 . 1.

leichtes, für Eiiispäiiirer
unb kleiner Kastcii - ob.
Briicke»wagen , ioivieHeu
gesucht Angebote unter
»)!. 905 a. d. Tagbl .-B.

©ebrauöjte (Eöaijßnraößr
wenn auch c>e ekt, z» kansen
gesucht. Osf. m . Preis u
L. 894 a. d. Tagbl -Verlag.

I
zu kaufen gesucht . Lfrert.
u. V. 104 Taabl .-?,weinst.

Maurcr -Diclc.
Eine Partie gebrauchte

Maurer - ob. Tiiucherbielc
zu kaufen gesucht . O>fi.
unter I . 907 Tn >»bl.-Verl.

zUsk-.Zieseil-,
kies- Ni SkseMe.

Kupfer , Mrj sing , »k.
Blei nstv. laust D. Tipper,
Riehlstr . II Tel . 4878.

M 8st!eallerSM
Metalle . Luinv .. Rlnfcfxn.
Eise » . Neutuch zahlt kon¬
kurrenzlos

Sck. Still
BkUcherstr. 6 Del . 0058.

Gu ' c bcanchharc
Holzkisten

zu kauken gesucht . kvrieS
Doftbelmer <? tr »ste 57.

Kartoüelschalcn
w. a» aen .. Pib 5 Pfg.
Dvkbeimcr Strafte 10. 1.

IllilkllW )
Slaa ' lich ncvr . stellcnloke

Lehrerin
erteilt Nachhilfe u. Pri-
vatitnnden . OMkrtrn u.
B 891 Taabl .-Berlaa.

granä.Unterndjt
für Erwachs »« i. Kursen
vorin ., »ichm . n. abeubS ober
in Privatstunben erteilt die

Kaufm . PrioatschuleBein»
Tiplom -Haubelslehrer,

Kirchgass« 22, 1,
an ber Luisenstraße.

Feine gedMete Dame
iAmerik .s wünscht v. nur
sein, gebilb . seranzosen
Stunbe , evcnt . ?Iustansch
in Deutsch ob. Engl . Off.
unter H. 909 an de»
Tagch -Berla g . _

Ig . bipl. Rtis in erteilt

Milche etunta.
Osserteu u. F. 897 an beit
Tagtl .-Berlag.

Stenographie,
Mascliinenschreibon.

Ruchriilirun ; etc .,
Unterricht in kleinen-
Zirkeln oder einzeln
erlei .t die Kaufmann.

Privatschule vonSein«M
Kirchsasse 22.

Fcrnsprcciicr 223.

drüfi . KiaviemlitelilHl
erteilt best, ein Bf. Musik-
Pädagogin . Alle Sturen.
Mouatl . Hon . 12 Mk. Off.
■ntcr T . 840 an de»

Tagbl .-Verlag.

MlM . EeWen
Ohrring in. kl. Brillant
a. b. ilicue . lille .iLOiinm,
Tchulg . u. Bormaft , 3. et.
Maueitiusitr ., Blcichstr .,
LiSmgrckr ., ?)orkstr . ver !.
Belohn , öorckstr. 6. Laben.

tlkegeniiiantel verloren
Mittwoch abein Mj-f, Uhr,
v. Bose.v!atz bis Kontroll-
amt . Gegen gute Belohn,
abzugelreii . Nceb , Luibwig-
'tr . 2 . ob. itä-bt . Pierbcboi.

IflUfpiie oeiloren
Tainbgchtal , Gcisberg -.
TannuSstr .. Wilbelmstr . b
ierauke . Gegen bobe stiel,
abzng . Kölsch Dawliach-
ta ! 47 . Televlion 2250.

^e!NsiI.CWseWnge^
Fahrten aller Art
n. n. auSiv . besorgt billigst
Pari i. Schierst . Str .20, M . 3.

Tapezier-und
Polster -Arbeit
jeder Art ütcrnimmt in sad)-

mäiiiiiicher AuSjüheuug
A . Polmer . Fra »lenstr . I3,2.
Tel .-Bestell un er Re . 3486.

RoiläMMMM
wirb gut auSgenihrk

Tel  ach Seerobrnstr . 25_
Waichbütle » u. n-iifict flickt

OSn. Srfitiirinn
_vg XSctlmunbftrnfic 29.

Schneiderin
erst zugezog .. cinpf . sich i.
Neuaukertig . u . Ncvgeiec.
sämtl Damengarberob .m.
Billigste Berechnung . Nab-
bei Krantli . Dolilirimcr
Strafte 98 . 2 lin ks.

Schneiderin
empsiebtt iick für alle
Arbeiten , mit »nd billig.
Näh . Taobl .-Berlaa . Kn

Perrclte Büglerin
nimmt Wäsche ?.. Bügeln
au . Aavitrafte >4 2 114.

Friseuse
orvbwliert , nimmt Kunden
an . Offerten u . 11. 910
an den Taribl .-Berlan.

Frau Harz
Schachtstrafte 23 . 1 r ., ist
von morgens 10 Uhr an
wieder z .- svreckvn.

SäiviiheitSvil .. Ragelpsi.
Frieda Michel , Tau .iuS-
stra fte 10. 2 . am Kochür.Maniküre!

Doris Belliiinrr.
Schwalbackier Slr . 14. 2,

am Reiibenz -Tbcater.

s Jeislhied« }
Beteiligung.
Ccsehältslfleh . In ? en.,

techn . u. kan km. durchniis
erfaliren , sucht tätige üc-
teiiimn 1' mit xrüll . Kapital
an solid , reut . Untcrnciim.
Nähe » iesh . od . Frank¬
furt a . RI. bcv ' rz 01 k u.
M . 896 an 1a ^ bl.-Verlag.

Teilhaber(in).
Wer beteiligt sich mit

5000 Mk . an einein reellen
Unternehmen ? Snch enut-
rtiffe nicht erforderlich »nd
tann als Nebenerwerb be¬
trieben werden . Oiferten
u K. 907 an den Tngbl --
Berwa erbeien.

Existenz . Rhein , svalir.
s. jtrnbs . Person für dort.
BezirkSfilialc . Ort u. Bcr.
gl . ikostenloSs . Anzi. unt.
Df . W . 5379 an Rudolf
Molle . Düsseldori . Fn8

Wer liefert

Bruysrä-Pfeifen
nur aus erster ftmib cm
Grossisten ? SU' ifcOeufjiinbl
zwecklos . Bemniterte Eil-
anaeb . mit so' ort . gr.
LiefernuoS -Möglichkeit cm
Ediiard Rolle ». Sobn,
Pseifenscibrik , WandZibek
bei tönmbnrg.

Wo kau » man a» einer
spiritistischen Sitz « »» teil»
nehmen ? Geil . Offerten
nnt . S . 164 an die Tnabl .-
Zwciastrlle . BiSmarckr . 19.
erb e-rn. __2ranöportQeIß 06 nt)2it
für einige Möbel von
Darm stad t n . Wiesbaden
gesuck-t . Anaebotc unter
TS. 9P9 Taabl .-Verlaa.

Werkannmit

2- bis 3mal im Monm
Ware im ' Gewicht von 150
.' iS 300 Kilo von Frank¬
furt a . M . nach hier trauS
vertiere » ? Scli .iftl . An
aebote mit Preis au
P . .OaaS . Albreck'titr . 28.

Mristerviaiiiuv.
wenig acivielt. n. tade l.
Mahanoni-TtlUgel einz»-
taiische» gesucht. Rabde.
AvvliSallee 55.

Wer nimmt Küchenein-
richtung mit

Angebote an
Schellenbergs

Küchenmöbelhaus,
Friedrichftraze 48.

Wann könnte Möbelwagen
einige Möbel aus Tarm-
stadt mitbringe » ? Off . u.
S 907 D>ra !' l .-Ber,gg.
Weläi ' cbeldenk . Herrschaft
würbe einer arm ., krank .,
glleiiisteh . nben ff rau einen
Bettbezug gegen kl. Ver¬
gütung überlassen . Näh.
im Tagbl .-Verlag.  Er

AMiUTMZWW
in Haushalt unb Küche,
suckt Fräulein v. Lande.
2t Jahre a t, in gutem
Privatbanshglt Aufnahme
gegen Bezahlung . Oft . u.
K. 909 an den Tanbl .-V.

Zwei lebcnslustige
junge Damen

wünschen die Bekannt¬
schaft ztveicr ebensolchen
Herren , nickt unter 25 I .,
zwecks Heirat . Orr . unter
L. 908 an hen Taabl .-Bl.

Witwe in d. 39er ft.
evgl., mit 1 Kind , etwas
Venn ., sowie Haushalt,
wünscht die Besann .schart
eines helleren Herrn zw.
Heirat . Offerten in . Bild
unter ft . 999 an den
Tagbl .-Verlag.

SlnfrHth!
Vermög . Rentner von

auswärts . Witwer ohne
Kinder , 60 ft . alt . iiocfi sehr
rüstig , möchte mit älterer
Daine in gleichen Ver-
hällnillen zweck? Heirat
bekannt hierbei, . Vermitt!
verfielen . Off . u. A. 348
an den Tag bl.-Verlag.

Einsame ft-rau in reif.
Jahren , dabei ein inner¬
lich u. äuftcrlich noch sg.
Böen sch, iiüvclite einen alt.
vornehm ., rein gebildeten
Mann kennen lernen , der
Sinn für die W>e !t einer
aeiit - und gemütsvollen
ftrau hat . zwecks

Heirat
um ihre heften fraulichen
Fähigkeiten betätigen zu
löniien . Ausrührlickre Zu¬
schriften erb . an Haasen-
stein u . Vogler . A.-G ..
Frankfurt a . M . unter
ft . T . 16080 . F 70

3jro8i . Evtlesdienst.

ftsraelit . Kultns - Olemeinde
Sunagoge : LiichrlSbera.
Gottesdienst in b Haupl-
smiagoae . Freitag abdS.
3. 15 Uhr : Alijvcache . —
Sabbat , morgens 9 Uhr.
nachm . 3 Uhr . abends
4.15 Uhr . — Wochen¬
tage , morgens 7.30 Uhr,
abends 3.15 Uhr.

Alt - ftsraelitische Kultus-
Orcmcinbe . — Shnagoge:
ftriedrichitr . 33. ftreitag,
abends 3.15 Uhr . Sabvat,
in.org . 7.45 Uhr . Blussavh
u . Vortrag 9.45 . nach¬
mittags 2̂ .30 Uhr . abends
4.15 Uhr . — Wochentage:
morgens 0.43 Uhr , abends
3. 15 Uhr.

Talmud - Thora - Verein
E . V.. Kt . Schwalbachcr
Strafte 10. SabbatiEin-
gnng 3 Uhr , morgens
8.30 Uhr . Mincha 3 Uhr,
AuSganq 4.15 Uhr . —
Schaloh . — Wochen¬
tags , morgens 7, Mincha
Maarif u. Scbiur 3.30.

StlnidesamtMegbariell

Cterbeflille.
Slm I. D«;e»wer: Prtvwiere

Katbinkn WeincrowiS, 70 I . —
2. : K nd Hedwig Schniidt , ij I .;
Wiiwe Doroihea Wollweber
ged. Noigt, bO I . ; gind Nein-
bnrd Koni , s I . : Wit»'« Marie
gillel ged. Burger , SSI . : Ober,
wrstmcilier a. D. Hugo oon
Illrlci. 73 I . — 3. : vienmeri»
Emma LNftmann. 70 I.

10  OOO Kilo
schwarzer ganzer

hier lagernd offerieren preiswert

Societe Colonialed’importation
Telephon 2355 . Herderstraße 35

lOir freuen uns die Qeburi unserer
kleinen

Stosmarie
milteifen zu können

ßauplmann OQterrodt und ^ FQU
^Felicitas, geb . © ade.

iDiesbaden , den 2. Dez . 1919.

Statt Karten.

Wiesbaden

Verlobtet
JErna Wegmann

geb. Harttmann

Gustave Genty
Vibm.es.

Ilse Harttmann
Heinz P/erming

Wiesbaden, den 5. Dezember 1919.

Statt Karlen.

Prokurist Robert Ulrich
Franziska Ulrich

geb. Leha, verw. Schmidt

zeigen ihre Vermählung an.

Wiesbaden, den 4. Dezember 1919.
Luisenplatz 1.

1588
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Utz- ii. Srcnn̂o!ä*!BerIteiflcrung.
Freitar », den 12. ds . Mts . , mittags 1 Uhr.

werden in der Wirtschaft Schneider hier , vor dem
Einschlag schätzungsweise

280 Festmtr . Riefern -Stammhofz,
280 „ Fichten -Stamirholz,

80 „ Fichten -Stangen I.. 2 . n . 3 . Kl . « -
250 Raummeter Kiefern -Knüppclholz

öffentlich meistbietend versteigert . F36I
Strinz -Margarethä , den 2. Dezember 1019.

Ter Bürgermeister : Schmidt.

Deutsche Volkspartei.
Samstag , den 6. Dezember , abends 7 ' / , Uhr,

findet im „ Terminus " , sticchgane 23, eine

statt.
lifgM 'Betfimtniig

Ueber das Wirtschaftsprogramm
der Deutschen Volkspartei

spricht Herr W . Passavant.
Mitglieder und Freunde der Partei , besonders alle

im Wirt chaftsleben stehenden Frauen und Männer , find
dazu eingeiaden . Der Borftand.

Lusfünfte werden in- den täglich von II — I Uhr auf
der Geschäftsstelle , Kirchgalle 23. 1, Hof links , sta t-
findenden Sprechstunden gerne erteilt . F300

eingefroffen*

Sooiete Colonialed’lmportation
Telephon 2355. Herderstraße 35.

in Wrn Dßaien-Hläntel
aus amerikan. Wolldecken
eigene Änfertigung . sehr preiswert zu verkaufen.
Gd. Knittel . Langgasse5, 2. Telephon 4813.

I » , Saale des Zivil - Kasinos
Dienstag , den 9. Dezember , Cl/j Uhr abends*

Konzert Raoul Koczalski
unter Mitwirkung des

Violinvirtuosen Ernst Groell.
Programm : L. van Beethoven : Sonate op . 111,

C-moll . Fr . Chopin : I . Nocturne op . 9 Nr . 2,
Es -dur ; 2. Valse op . 42 , As -dur ; 3. Ballade
op . 23 , C -moll . Raoul Koczalski : Sonate op . 74,
E -moll (für Klavier und Violine ), a ) Maestoso,
b ) Allegretlo grazioso , c ) Lento , d ) Allegro
agitato e dranrirna ico . Fr . Liszt : 1. „ Der
Lindenbaum 1 (Schubert ), 2. „ Frühlingsnacht“
(Schumann ), 3. „ Chant polonais “ (Chopin ),
4. „ Faust -Walzer “ (Gounod ).

Konzertflügel Steinway & Sons (aus dem
Laiger von E . Schedenberg ).

Preise der Plötze : Erster Platz 12 Mk .,
zweiter Platz 7 Mk „ unnumerierter Platz 4 Mk.

Eintrittskarten sind zu haben bei !.. Itetksn-
mayer (Reisebüro ) , Kaiser - Friedrich -Platz 2,
bei Ernst Schelleuberg (Musikalienhandlung ),
Gr . Burgstraße 14, und an der Abendkasse.

Handkoffer,
Damenlascnen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis
Portemonnaies in größter Auswahl. *r us

A. lA-tschert , Fuulbrunnenstr . 10.

von Brüsseler Trauben
während den Andreastagei , im Ausschank

„Rotes Haus ".
Heute, den5. Dez. -HL-

Hotel Epple

Märchen-Vortrag
für Kinder von 8 Jahren an.

ab öVt Uhr abends:

Spezialitäteil:T ; Tä
Has im Topf. Gans u. Hähne , gefüllt.

lt . Biere u . Weine . Gute Bedienung.

Odeoni
Erstaufführung,
Ers es Abenteuer des

Charly Bill.
Vcrbrecl ier -Scha uspiel

in 5 Akten.

Die Medaille
dei * Republik.
Eine Adele Familien¬

geschichte.

Sonntag, den 7. Dez., nachm . 2—4 Uhr,
wird Frau Marie Herrmann , Stadtverordnete,
in derAula des Lyze :ms I, am Schloßplatz,

3 Märchen eigener Dichtung vorlesen.
Karten beim Schulwart dts Lyzeums I und am

Saaleingang . Eintritt SO PS . Die Saaltüre wird
bei Beginn der Vorlesung geschlossen.

VUeinsalonu. Sar Haitianer
EL Etage . Marhtslrasse 34 . Tel . 884.

Neu renoviert t
An beiden Andreasnmrkttagen

Großer Rummel.

B . Brandis
Kürschnerei und Pelzwaren

Wiesbaden
Langgasse 39. 1 Langgasse 39, i \

Fernsprecher Tlr. 2029.
Flnnahrne von Tleuanfertigungen,
Umarbeitungen und Reparaturen.

3um
Andreasmarkt

empfehle:

!a 1918 er HülinWnm
Hell ii. bunte ! Pollbier , rr
Sänger n. Itf jfopf ftrtf “ « raben.

Miilikanten willkommen ! „ ^ fUiZkL l/U | strage 5.

WIESBADEN
Schwalbacber Str . 8, Ecke Hliclnstr.

Groller Andreasmarkt-Bummel.
«s

Automobil-
LalforallroaaenTraiHimrle

„Nebo
erstkl. amerik. Zigarette

2 Ballorchcster . Anfang 2 Uhr.

Frisch

jeder Art übernimmt

Schaufele,
20 Stück , Stauiolpackung , F -Banderolc , in den

hies . Spezialgeschäften zu haben.
Jedes Quantum liefert nur an Wiedorverkäufer

E. Holzel , Wiesbaden
Tabak -Fabrikate en gros

22 . Tel . 4029 . jjGöbenslr.
für Wiederverkäufer

nur kurze Zeit.

| eingetroffen:
Corned Beef
Lyoner Wurst
Käse
Kieler Bücklinge
Sardinen
Gez. Milch.

Drogerie Bache , Taunusstraße 5.
Lina Mr -HMM,
DotzheiM 6tr. 42, Pt.

Ein Posten prima schwarze

JmMliWsk

G. Jung,
Sedanplatz 3. Tel. 4521.

zum Färben und Verarbeiten für Ulster und Damen.
Mäntel sehr geeignet, hat preiswert abzugeben

in Wolle u . Baumwolle zu
zeitgemäßen billigen Preisen
sowie gute Qualitäten i»
Hemden biber u . Bretton
billigst. Austvahl in Resten
für Blusen u . Schürzen.

tesl?aden Phein!itT60
An - vmtFVerkaüfT
Fernste ReFerenzen.

Hermann Graf , SobSeimer 61t. 75,1.
;; Rlieingold

i
Spirituosen

Hi>l!SO.3igMii
Möbel

alle Sorten empfehlen billigst

Kuberf Schütz$Co»»Nutoi»̂ uumi

Künstlersptele
Tel . 1036. Stiflstr . 18

Direktion:
•►Winter & Holzhäuser

Heute letzter Tag!

Rausch.
Druirin in 5 Akten

von Strindberg.
In der Hauptrolle:

ASTA NIELSEN.

Aberglauben.
Zirkus -Roman in vier

Akten mit
Ellen Richter.

An beiden Andreas¬
marktlagen , ab 4 Uhr

erstlL Fabrikat , grast . Fürmat
SSort . >8 -2S LK »0

■dmribis, Ml.vonMk.

Rosenau
Wilhelmstratze 28.

Pelzwcstcn &. Einfüttcrn.
Handarbeiten
Stickereien

empfiehlt Berliner Hau ».
Bismarck rinn 2.

Schlafzimmer
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen
Bücherschränke
Schreibtische
Vertikos
Betten

sehr preiswert.
Möbelhaus

Grosser Rummel,
Ball.

Habe 40000  seidene
Tändel -Schürzen,

; Verstärkt . Orcnester.
«» «» 0» 4»

U.T.
Erst - Auflührung!

N Extrablatt !!

besonders für Export . Zu erfracen « rdloff , Hotel!
Grün r Maid . Wiesbaden , am S. Dezember 1919, von
3—6 Uhr nachmittags.

$orfi«Sie£e:
UMefmetr. 36. ■

M-Ml'Mkiil MIh. Betel.

LedermöbelB&renatraQ « 4.

werd aufgesrisckit u . gefärbt.
E chner, Riederwaldstr . 8.

Zu dem Freit g, den 5. Dez. <2. Andreas,narlttag ),
im jtathot . Gejellenhans , Dotzheimer Ctraste 24. stait - ^
linde,iden gelchlossenen Tanztranzchen laden wir alle
ehemaligen Schüler (Damen u . Herren ) nebst FaimDe
freund !, ein . Anfang 4 Uhr . Ersttl . fiÖBplct »Cv^ :pcr . .

NB . Einladungen sind am Saaieingang vvrzuzeigen.
Die Danz ' chüler des obigen Instituts.

ftacfuntttac^
4 Ufer:

Xattz-'Iee. I
Ciotrltt frei.

935/135 920/120 915/105 895/135 880/120 875/105
850/F?0 820/120 815/105 810/90 765/105 760/90
750/85 700/80 30/3 '/z 30/3 29/3/ * 28/3

In neuer und gebraudsfep

Auto - Bereifung
hier vorrätig.

Sociätö Colonialed’lmportation
Telephon 23 SS. Herderstraße 55.

UeberseelabakI
gute , lrästige Qual ., sehr!
preisw ., wieder greifbar.

H . Sc C . Bein.
Kirchgasfe 22, 1.

Kochäpfel
tO Pfd . 5.50 Laaerubti
tO Pfd . 7.50 Mk . Zn habe»
itorl NitzUng,

Sennenbera
25 Wiesbadener Sie . 25

Seitenbau.
ßolteft , Avotbe .e vis -a-vis

Thalia.
liirchgasse 72.

Erst - Auilühruugl

Der Abgrund dsrSeelen
Drama in 5 Akten von

UKBAN GAD.
In der Hauptrolle:
Stella Moja.

Ein gefällig. Nachbar
ILustspiel in2Akten.Anfang nachm . 3 l ' hr.

Fred Horst
ermordet.

Detektiv - Abc teuer
des berühmt . Detektiv
Fred Horst

in 4 Akten.

Fatals Verwechslung
Lustspiel.

kermania-
Lichtspiele

Schwalb . Straße 57.

Heute letzter Tag!

Urtier Landstraße
Hochaktuelles Ehe - u.
SiUemlrama in fünf

Akten mit
Leontine Kühnberg.
Größte Sensation!

Ueberraschendea
Beiprogramm.

Kammer-lichtspisls
Neues Palhö - Progr.
in deutscher u . fran¬
zösischer Aufschrift.

Im fietriabs.
Drama in 4 Akten.

Ein gefälliger
Nachbar.

Komödie in 2 Akten.
Nach,n . halbe Preise.

IKINEPHON
Erst - AuffUhrung!

Dar Dolch des Malayan
Das australische Aben¬
teuer des berühmten

Delekliveu
H Joe Deebs !1

Ü Akte.
Ossi Gswalda

in
Das Mllüonsnmätlcl.
Lustspiel in 4 Akten.

MONOPOL.
Ent -Aufführung!

Die Liebe der
Marion Bach.

[Qeseilsch . - Schauspiel
in 4 Akten mit

Margarete Nett
Leo Peukert.

IVorzügl. Beiprogramm.
Einen Posten

Dtfina Mm
sehr preiswert , bat erbaue
geben

Phil . Penlch . , ,
Dotzheimer Strotze 75, 1,

Nass. Landrs -Theate»
Freiing. S. De>emb-c.

13. vorfteUung »IbtutuemeiU D.
Pygtnalio ».

ftomSbie>» »Allen von Dernard
Shniv.

g-rau Hinein« . Ainalt« Lnndün
Pros. Hlnninb. t. S . W. Eiecdea
9llfr. DvvlilN« ■!Nn> ftnbrmn«
üli.iu, (. rochier . Julia Aerle»
itrnu d’nn'sfotß Hill . M. Jtull«
Clara 1’ ihre . Heina Rennen
stredr, 1Kinder . i!jiari Dkhl
Oberst Pietert» . 8>u|l. Schwad
grau Pearre . M!. Dvnpe'.bau«
Ein BuiNinler. Hans Lernholt
Der lartnlliiche ^rcchaner

(Suido hehnnam
Ein Sorben,nädchen . Äi. Leder
AnfangS.30. Endegeg. ».S0Uhr.

Nesidenz-Tliratrr.
Freiing, s. Dr;e,nl>er.

Ei» Walzertrariin.
Oveeerietn»Alle» v. D.  Sirmitz.
?n der, HauprroNen |iud de-

!Ichüiiigt: Dre Damen: « »
Rtnrbach. Ernnry Priery . w'l»
Wurm. Die Herren: E^ ar«
Rajen L. C>.. EdaVird $A<b. Ost«
Lngge. Rndait 0 »»o.
SiaUenberg. Her,nanu Barndar.
Antang 7, Ende gegen ».3« Uh«.

rr - Nng, i>- vonumboe.
LLvnnements - lioiirsrli.

OpereUen - Konzert.
BtSdtisohea Kurorohester.
Leitung : II* Jrmer , 8t<tdL

Kurkapellmoister.
Nachmittag * 3. 0 bia 5 Ühr

Ouvertüre zur Operette„Ol*
FleUerraaua“ von -I. Strau»

2. Humoreake a. der Operei»
„Orpheus in der Unter ««“
von J. Oflenbach.

3. Walzer aus der Operei»
„Der liehe Augustin -* v0“
I. fall.

1. Dotpourri aus der Operet»
„Schwurzwaldmädel “ v0“
L. JesseL u

5. Walzer aus der Operei»
„Die lustige Witwe “ "0»
F. Lehar. ,,

6. Potpourri aus der Operei'
„Der Obersteiger “ ron Zen»

Abends 7.3« bis 9 Ohr.
Operetten -Abend.

t. Ouvertüre zur Oper»™
..Der Dettelstudent “ **’•
C. Millöcker.

2. Sehatzwalzer a. d. Opera™
„Der Zigeunerbaroa“
Job . Sirautl . ,,,

3. Potpourri aus der Opore*
„Polen blut“ von O. Neun*"

4. Hab’ leb nur deine I-iea«
Lied aus der Op“« 1“
„Booeaccio“ von F. v. SupP*

5. Kind du kannst tanz«»
Walzer aus der Oper«™
„Die geschiedene Frau
L. Fall.L. Palt.

S. Potpourri aus der Opere»1 ni « C'/srHuaf ilr. tiu “ vi»„Die Czardaatüretin
I E. Kalman. ...
17. Marseli aus der Opor»̂

„Oie Amazone * von v.

B
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^ Weiblich« Personen

^AaufmÄnnilche« Personal ^

Kaufm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
sendet sich stets am
bes 'en a. d . gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins , Luisenstr . 26.
lernspr . 0185. F285
^ i ' '

Gewandtes Fräulein
für ©teiuwr . u. Schreib-
jJfffrlHtt« nit jetzt ober
Mitcr «dud «. VfttfänocT
«rtäflcfdjloifcn. Off . mit
AehältSansvr . u. M . 164
mi die Taabl .-Zwciastelle.

ir.trcfxtus neübt und ge¬
wandt. für «tüft . Fabrik-
Önternchmmut :>' nüctUer
Slä(i< Wiesbadens , rtum
ferurtioen Eintritt ael,
5(ur Damen mit längerer
Piaris wollen fick in auS-
sthrlichem Anerbieten und
Angabe der GehaltSaufvr
unter A. 347 an den

bl .-Verl melden . 1577
Perfekte

Stenotypistin
zu in iofortigen Eintritt
gesucht-

Notbfckild . Leberberg 6.

Bürogehilfin
perfekt in Schreibmaich.
u. Stenogr ., von Rechts,
anw . für dauernd ab
I. Jan . gef. Angeb. u.
B . 998a . d. Tagbl .-Berl.

Erste
Verkäuferin

gewandt im Berkebr mit
vornehm. Kundschaft . für
teffer. DamenkonfektionS-Eefdiäft»er sofort aefudtt.ffcrl . mit Bild Zeuan .-
Abschristen u. Gebaltsnn-
svrüclicn u - D . U09 an de»
foigbUSBeTlnn.
” ©udif für mögt , sofort
eine tuchtiiie , jüngere

Verkäuferin.
Louilc FuckS

Kurz-. Wall - u . Weistw .»
Gefchäst.

W ell ritzstraste 36.
Anacliciidc Verkäuferin

surlit A Lctsdieri . Raul*
fcntnnrnftritfic.

. iit sofort und Mitte
Dezember fliehe ich noch

AusHilss-
Verkäuserinnen

gegen ante Entlohnung.
SdiokokadcnlinuS
Earl F . Müller

Ücmoaasse 8.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie
gegen Vergütung gesucht.

Schokoladenhaus
Carl F. Müller

Langgast « 8.

„Rur Akfiftenz in ärzt¬
lichem Institut ocbildeteS

Fräulein
Idrachkundta. gesucht . Off.
mit Bild u. Gebaltsanivr.
jl G . 011 an d. Taabl .-Ä .
gewerbliches Personals

Für vornehmes ziaü-
6s;-hält wird eine durch¬
aus tüchtige

Direktrice
fesucht , die im Stande
'st, einem größ . Atelier
v°rzustehen und im Um-
png mit der Kundschaft
bewandert ist Gefl . An¬
gebote mit Gehaltsanspr.
?• Referenzen u . V. 911
?ü_den Tagbl .-Verlag,

Erste
Taillen-, Rock-

und
Zuarbeiterinnen

bei höchstem Lohn so¬
fort od. später sucht

Ilotve - Boy,
Eikolasstraße 7.

1. Rock-
Arbeiterinnen
Art fitr dauernd gesucht.
AietH-Biichnee

WUbelmitrake 40.

Modes.
Tückk. erste Arbeiterin

u. Zuarbeit . s,s . aefuckt.
Gesäiw . Sckaester Nachf.

Weberaalle 12.

Putz!
Selbständige zweite Ar

beitrrinnen «er 1. Januar
aefuckt.

• M . Stähle.

Lehrmädchen
aus guter Familie für
Piitzaefchäft sofort gesucht.
Gefckw. Eckaeffer Nacltf..

Weberaaffe 12.

Büglerin
1—2 Tage roödtentlidb für
fein « Damenwäsche von
Spezial -Wäsckieacsch. ge¬
sucht. Offert , u . W . 901
an den Tngbl .-Ver ag.

Junge Mädchen
ljugendtickl für l. Hand¬
arbeiten sofort gesucht.
Vorzuslellen v. 9—4 Uhr

Zg. MÄlhm
zum Etikettieren u . Pack,
gesucht. Weinbandlung
«chützL E».,Nikolasstr .28

38. grau oD. Srauleiri
für leichte Räuinarbeiten
im Laden gesucht , evt . für
halbe Tage . Näheres im
Tagbl .-Verlag. _ Xn
Zu e. 5j . Mädel w. aebiid.

ers. Erzieherin
bewand , im Schneidern . n.
Riainz aesuckst.

Fr . M . Ganz.
Mainz Uferstraße 49.

Vorzust . zw . u . 3 Ubr.

ÜIIlKlslSlllW
Suckie zuverlässiges mit

Erziehung u. Körperpflege
vertrautes

Fräulein
zu 2 Kindern von 6 und
5 Jahren u. Säugling von
4 Monaten.

Frau Kock
Wilhi lnistrake 48.

In frauenlos , besseren
Haushalt u»f dem Lande.
Nähe Dillenbura . 2 Vers .,
ziii » l . Jan 1920 od. spät,
aebild . aber einfache

Haushälterin
gefetzt. Alters , selbst tätig
in Küche. Hans U. Garten,
gesucht . Stelle danernd.

.' i—äbch. ,, vorb Off.
mit GehaltSanfvr .. Zeug » ,
mit ttulö unter H. 911 an
tvn Tnabf .-Nerlaa

Zweite Köchin
laucb aus Privathaushaltl
sucht gegen nuten Lohn

^otef Wittn -lnuu
Zur Aushilfe sog! ges.
Köchin oder

Hausmädchen
eveni . auch für gmtz devS
HcsivSmädcktcn. Hab . Lohn,
giute Verpflegung . Näh.
von 9— 11 Uhr morgens,
Parkftraste 43 , P art.

Solide Stütze
die Pflege eines Säug¬
lings iibern . u . im Haus¬
halt hi ft . nefiuht

Gartenstrakc 4. Part.
Hugo Lnna . arwcrbS-

mäbiaer Stellenvermitiler
Bleichste . 23 . Tel . 3061 . f.
Hotel - u. Prioatverfonal
jeder Art insbes . Stütze.
K»-f,in Mädchen , allejn rc.

siir \mm.  gflmilien.
Sucke für sofort ein

tücktiaes zuverlässiges

MeimVlhm
oder Stütze für kl. Fam.

Madame Rouvier
Sckinne AluSficku 3k>.

Ein tüchtiges
Alleinmädchen

in kleinen Haushalt (zwei
Perioneni aefuckt.

Fuitizeat Scliafolm.
Giie ' bestr . 4 . 1.

""SimmermöDcIjan
das servieren f - Pens,
gleich oder sväter gesucht.

r«illa v. d. Hepde.
GartenftraKe 3.

Ein aewaiidte«

Zimmermädchen
für sofort aeiuckit

Pas -istsl»tel -_
Tüchtsaes

Hausmädchen
aesttckt_H »1cl IWgfCt—

Tücktiae - sleitziaeS
Hausmädchen

das kockwn kann . geg . hob
Lohn gef. Luisenstr . 41 . 1.

Mädchen
für kleinen Haushalt gd
Dasselbe must bürgerlich
kochen können und etwas
Hausarbeil übern . Fwcit-
mädchen Vorhand . Waicki-
frau u. Büglerin kommt
ins Haus . Näheres
-WMtrasik 4? . f .

Tüchtiges

Alleinmädchen
das kochen k., z» 3 Person,
gesucht - Lohn 85 Mart.
WielandÜraste 5. 2 links.

jüngeres Mädchen,
w. dc»S K-xlieu erlernen
will , oder einfache Stütze
avm lb . Dezember gesucht
" Idstraste 5 Tel . 2006.

In berrfihaftt . Villa ein
erstes Hüusmildchen

bei bohcm Lohn für sofort
gesucht Off . unt . E . 907
an den Tagbl .-Verlag.

TuckitigeS ehrlickx'S
Allein Mädchen
im Kocktcn u. aller Haus¬
arbeit erfahren , z. t . Jan.
gesucht . Jeden Eonntgg
Ausgang . Wäsckw allster d.
Hause . Kl . kindcrl . Haush.

Frau Tr . Höchster.
Frnntflirter Siraste 18. 1

Wegen ErtrankllNg in.
ietzia Mädckwns siichc ein

NW. MlMöWe»
mit guten Zeugnissen.

Frau Fosevh Nllmann.
Kieckingn« 2 t . t.

Gesucht ein
Mädchen

für Kückieuardeit . F215
Krankenliaiis ». R . Kreuz

Sckiöne Aussicht 41.
Gut empfohlenes

Mädchen
das schon in herrschaftlich
Häusern gewesen , für kl.
HauSh . tagSülwr gesucht.
Fra » Avotliekrr Peretti.
K .-Friedricki -Rina 55 1.

Oidentl . Mädchen
tagsüber gesucht Kaiser.
Friedrich -Ring 31 . Part.

Mäddien für tagsüber
gesucht Neroit raste 18. 1.

We MW 0d.Wll
die kochen kglin . für tagS-
Über . Lnisem 'traste 6. 3.

S . Frau «d. Mädären
v. — Vo9 vorm . aejud )t
Albrecktsfaste 89 . Part.

S . Frau »d. Mädchen
f. häuSl . Ard . 2—3 Std.
t. gef . Dgchmaverstr . 7, t.

ZliverlSssiges Mödtzen
oder Frau kur Hausarbeit
vorm . 9—II Uhr gesuchl.
t>'' ° - el . Marktplatz 3. 2.

Et » junges Mädchen
oder DSonatsfrau für
iiioogews 3 Std . gesuckst
Kl . Dckiwa-lb. S t r . 10 P.

Anftänd . fielst . Mädchen
von mvrgens 9 Uhr aber
Mittag kur sofort gesucht
Wf-eln »d!träk ? 3 . Part
Fung . Mädckien od. Fra »,
die tagSüb . ihrer Bcsckiäft.
nnickigoht. für etwas Haiis-
arbeit geg. freies Wohnen
gesucht . Kgiser -Friedrich-
RinZ ^82. 3.

MiMMUMIii
für täglich 2 Bormiliags-
stunden sofort gesucht
NüdeSueimer Straste 24

2. Etane lin s
Sa »b. Stundenfrau

für morg . 2 Std . u. abdS.
1 Stunde gesucht Rhein-
itrgsie 15 ! . Stock.

F . Stundenfrau
2 Stunden vorm , gesucht
grtniffrnjie 7.  _
jaiTiiöi®
von kinderl . Ehevacvr für
214 Std . vorm , hei gutviii
Lohn gesucht . Glistmann.
Dostheiiner Strastc 105, I.

Monatsfrau
tagt . 2 Std . gegen gute
Beza -hlnuig sofort gesucht
Fietenring 10. 1 r.
MonatSmädchen v. 2—3

ad . Adelhe idit raste 52 . P.
Zuvcrl . MonatSmädchen

od. Frau mehr . Std . tägi.
aesuckt Albrecktitrastc 21 . 2

Monatsfrau
gdwck' t Seerobenitr , 1, 2.

Tüchtige Monatsfrau
für dauernd gefurht

Friedrichüraste 7 2.
Monatsfrau od. Müdckwn

eine Stllnbc morg . gef.
Kavellenitrastc 25 . 1.

Sanb . MonatSfra«
ron 2 '4 -- 5 nachm , gefudd.
Näh abends nach 7 Uhr
hei Keller Sckwalbackwr
Strnt ' e 53 . 2 links.

Piitzsküii PsuA
für dreimal wöck-entlich.

Nietschmann.
Putzfrau einmal i. d. W.

dies. Sonnenberg - Ei
herm. Forjtirraste 13.

Ordentliches

LlUlsmWeii
per sofort gesucht.

Leovold Eobn.
Groste Bürgst raste 5.

Ordentliches

Laufmädchen
für den ganzen Tag gei.
PaviernnSi ' tgtt . OolstinSkN

Kleine Buraktr . 9.

( Männliche Personen ^

(  Kaufmännische» Personal )

M\mto  uni)Hausierer
für Chrislbaumlämvch . u.
Kerzen gesuchl . Musterkoll.
Mt - 3.50 franko g. Nachu.

PöttcrS . Eltville.
Telephon 24 ».

Lehrling
m. höh. Sck)u !büdung zu
Ostern für Engrosgefch.
ges. Off . unter ? . 164
an die Tagbl .-Zweigst.

( GetverblichÄ Personal ^)

Mamrasnleit
per sofort

gesucht.
Offerten unter S . 909 an

den Tagbl .-Berl.

W7WM
gnler Bilderbegleiter , für
fvsoct gesuchl.

Union -Theater.reiner
zum Fnstanüieben alter
Möbel gefudrt . Angeb . u
0). 909 an d. Tcigdl .-Perl.

Mehrere tückitig«

Schreiner
sofort gesucht.

Gabriel B . Elerstrr.
Mainz Fnnelbeimer Aue.

Baufdireiiierei
und Rolladen -Fabrik.

Schuhmacher
tückl . Arbeit .. Lob » läglicki
14—15 Mt . gef Plattncr.
Mnueroalle 12

Tüchtiger Sckuhmackter
iwf ilckit Körnern raste 9.

mcht. Schneider
sucht Frank . Wöettzstr . 26.
Heiz . s. Wolt -Heistdamps-
Lokoniob. b. dnuernd . St.
ges. Karl Blum er u. Sohn.
Doblieinirr Strasie 61.

Chauffeur
für Personenauto , gelernt.
Schlosser , der aucki andere
Arbeiten niitverridiien m.
in Baiigesdrift aesuckit
Ang . mit Gehn tSaniprückv
u. FeugniSabschrilten unt.
D . 908 an den TaobU -B.

Tüd )t'iger , zu
Arbeit williger

jeder

S)QU3l)liri(t)e
bei hohem Lohn sofort
oder später gesucht.
Langgajse 26, Eckladen.

i. Staddavbist finden ae-
wandtc Leute , Hausierer,
ÄvbeitSlose . Frauen . durck>
sticrkaus eines gangibaren
Artikels . Off . u . A. 349
an den Tagbl .-Verlag.

I Mlen-EWe
( Weibliche Personen )

^ staukmSnntfch «« Personal )

mit allen Büroarbeiten
vertraut . suck-t Neben
beschäsligung . Offerten u.
F . 908 an den Tagbl .-V.

5 Gewerbliches Persona ? )

Wte
MvMklili

für Herrenwäsche sucht
Stellung in nur gutem
Äisckxift . Offerten unter
O . 907 an den Taabl .-V.
Gebild . Dame , tadelloser

Ruf vornehm , beit . Char ..
etwas mufik -. mit l» iS«»-.
wünscht Wirkungskreis alsEösölW. DD. Weg.
zu Taine . Offeickei, unt
M . 9u7 an den Taabl -V.Geb. Dame
mit vorzüal . Refrz .. die
gut kochen k. u . tüchtig im
HgiiShiltt ist. fuck,t Wir-
knngStreiS als Haushalt,
reis . Hausdame . Off . u.
L. 997 an den Taabl .-V.

Funae belfere Frau mit
kleinem Kinde fucktt gute
Stellung als

Haushälterin
bei beste rem Herrn , aucki
event . ohne Vergüt . Off.
n . (? 911 an d. Taabl .-V.

Gebildetes Fräulein
sucht Stell « ats Stütze.
Ofiferten unter L. 910 an
den Tagbl .-Verti 'ig.

Suche für jg. Mädchen
vo» 18^ I ., kath-, Lnz.-
Btld .. im Haush . fck. tätig
aeto .. pass. Stellung mit
Familienanschl .. als Stütz«
od. zu Kindern . Anseb.
erb . an Frau Fvanke.
Walkmiihlikr . 25 F . 6110.

Jg . bess. Mädchen
ir-clckws all « HauSarbeN u.
JtodKn versteht , w. jinn
15. DeÄir . Stelle tagsüber
in franz . kinderl . Familie.
Off . u . 0 . 909 Taabl .-M.

Fräulein
emvfieb t fick zur stunden¬
weisen Aushilfe im Haus¬
halt . Näheres bei Wüst
Ka ^ellstraste I._

VestereS Mädchen
sucht von mova . 7 —12 Uhr
T«eschüft launig . Off . unter
O . 164 Toabl .-Kweiasfelle.

Frau sucht Beschäftig .,
ganze oder halbe Tag «.
Feldstraste 10. Stb . l. D.

Gut empfohlene Frau
s. Mi . u. Putzh ., a . Mw.
n). Oranicnftr . 4. Hth 3.
Waschsrg, , n. n . Kund . an.

Hellmunditr 50 Sfb . 1.

[  M än nliche Personen )
( Kausmünnifch«« Perfongt' )

AUüIiel
zuverlästig u- bilanzsicher,
sucht ab 8 Uhr nackmittaas
Ülebciibeschäftigung . Off.
ii. S 901 an d. Taabl .-V.

Lehrstelle
wird für sehr musi-
kalisckwn Abiturienten in
Musikalien -Haiidluna aes.
Angebote mit Gehalt
unter Z. 890 an den
Tagbl .-Verlag.
C Gewerbliches P ersonal )

Junger Mann
sucht Ärtwit alz Haus-
bursckic oder Arbeiter . Oft.
ii. G . 9»7 an d Taabt .-D.

IlOMollMk Wz?
möchte kick »in Herrschart »-
bnufe als Diener ans-
bi den . hier oder miüw.
Off , u . P . 910 Taabl .-V.

Atelier-Directrice
erste Kraft , welche befähigt ist , ein großes
Atelier für Anfertigung garnierter Kleider
•elbständig zu leiten,

gesucht.
Offerten , Zeugnisabschriften nebst Bei¬
fügung der Phologrsphie und Angabe der
Geltaltsansprüche oder persönliche Vor¬
stellung sofort erwünscht.
J.Hertz,Wiesbaden, 13!!.« !?0.

Korfettarbeiterin
gegen hohen Lohn in dauernde Stetig , gesucht.

Earl Goldstein . Webergasse 18.

Kontoristin
mit gründlichen Kenntnissen der Bnchfühning und der
Lebensmittelbranche per sofort gesucht. Ausführlich«
Bewerbungen mit Lichtbild u. Zeugnisabschriften unter
L. 900 an den Tagbl .-Verlag.  _

TüchtigeZuarbeiterinnen
für

Damenputz
per Januar gesucht,

8. Blumenthal & Co.
Kaufmann. Leiter

mit Fachkenntnissen in der Seefisch , und Fischkon-
servenbranche und etioas Kapital zur Führung eines
zu gründenden Spezialge chäftei mit Gewinnbeteiligung
gesucht. Angebote mit ausführlichen Angaben , Zeugnis¬
abschriften und Referenzen erbeten unter Z . 906 an
den Tagbl .-Verlag.

Junger , selbständig und mit Interesse
arbeitenderKaufmann
der flott Maschine schreiben und stenogra¬
phieren kann und womöglich auch fremd¬
sprachliche Kenntnisse besitzt , zum ba 'digen
Eintritt in eine Wiesbadener Weinvermittlung
gesucht . Bewerber aus der Wein - und Spiri¬
tuosenbranche werden bevorzugt . Angebote
mit Bild und Gehaltsansprüchen u. 11. 8883
an I). Frenz , Annonccn -Expedition , Wiesbaden,
Schenkendorfstraße 4.

WemgroßHandlung im Rheingau
sucht Per sofort tüchtigen , nicht zu jungen

Kaufmann
für Korrespondenz u. KommifsionSbücher . Stenographie
und Maschinenschreiben erforderlich . AuSführl . Offeiien
unter A. 846 an den Tagbl .-Verlag. _ 1 79

Kaffeehaus-Kapelle
— nur erste Kräfte —

vier Herren
Temperamentvoller Stehgeiger (Sollst ),
durchaus routinierter Pianist (Solist ),
prima Lrllist (Solist)
und guter Lbllgatgeiger

für erstes Konzert -Eass in Ludwigshafen a . Rhein
(bef. Gebiet ) per 1. Januar gesucht . Dienst nachmitt,
und abends S' / , bis 6 Stunden . — Gute Gage . —
Offerten erbitte bis Samstag , den 6. Dez ., u. Ü . 903
an den Tagbl .-Verlag mit Angabe , wo die Kapelle
konzertiert . Der beireffende Cajtztier ist ab Samstag
hier , um die Kapelle zu hören. _

WMWl öAWl MH
in ausländ . Staatsdienst , 43 I . alt , sucht Stellung als
englischer Dolmetscher od. Repräsentant us>o. in Firma
oder Büro , jetzt oder ^ nm I . Jan . Gefl . Offerten mit
Gehaltsangebot unter *1. 339 an den Tagbl .- Verlag erb.

Repräsentanten -, Vertrauens¬
oder sonstige Stellung in Geschästs - oder Hoteibetrieb
oder Privat sucht Herr , 46 Jahre a !t, bisher in anderem
Berus als erste Kraft in Teu1sd )land und Amerika tätig,
spricht perfekt englisch, eüoas französisch. Beste hiesige
Referenzen zur Verfügung . Offerte » unt . U . 907 ait
den Tagbl .-Berl ._

[ taietunp ]
1 Zimmer.

©olramftr . 12 1 Z.. K. . K.

2 Zimmer.

Dovb . Dir . 78, Dachxwochn..
2 Zini . u. K. U 18744

Mittelste t T,  2 -Zim .-W.

Läden u. Geschäftsräume.

Moritzstr. 66
mßkl£oDen

mit Lagerräume » , zus . ra.
200 Onur .. auf 1. Jan.
zu verm . Elettr . Licht u.
Kraft ufw . vorbaudeu.
Wegen Besicht . 1. Et . das.
Steinbero u. Vorsänger.
Am Scklackstbof. 803

Ncrostrastc 34 Werkstätte.
Nrttclbeckstr . 15. Bastina.

Laaerr . u . Werkst , z. vm.
Gr . Lade ». 3 Schaufenster.

Bismarckring 9. I April.
Nlih . Noll . 1. Stock.

Wertttätte
oder Lagerraum fof . zu v.

Näheres Ferono . Herder«
strafe 11 Stb . 1.

Werkstütte . sck»bn u. hell,
zu vm. Näh . Scknerfletner
Straste 18. Pari . ^

Zwei Läden ver 1. Avril.
zuf . od. einz .. »u verm .,
mit Küche u . Zubehör.
Näh . im Tacckl.-Vl . W,

Leere flim , Moni . « sw.

Eltv Sir . 14 «r . Maus.

8t . Ftontfp . a. einz . Perf.

Hellmundstrabe 2. Maus .,
mit Kvdchiich an einz.
Vers , z. 1. Fan . N. B 880

mit scpar . Eingang an
bess. ruh . soliden Herrn
oder Dame per sofort od.
fsViter zu Perm . Näb.
Scüwalhach . Kaiser - Fr .«

Ring 52 , Part , links.

Keller . Remisen . Stall , rr.

Weinkeller lf . ca . 40 Stück)
per 1. 4 . zu zu oerm.
S teib , Mor i tzstr. 9. 846

Laäerkeller sofort zu ver¬
miete «. Wevaandi . Kork-
siraste 3. 1 817342

s » IgeWk j
Aelt . Fräulein u. Mutter

sulch, eine fckwne 1-Ziin^
D?vhn . mit Abfckrl. i. Stock,
für jetzt od. tp-äter . Off.
unter O. 910 Taabl .-Beick.

Bon Hrautpgar!' od. S'Zmmer-Mhn.
auf fof od. später zu miet.
gesucht . Off . u. E . 900
an den Toabl .-Verlao.

1- 2 - 3 « -
Vorderb .. im Zentrum der
Stadl , zum 1. Jau . 1920
gesucht . Offert , u . F . 898
an den Taabl .-Verlaa.

Suche eine schöne5-bis6-3im.'WohMg
mr Arzt geeignet , im
Fnnern der Stadt , schöne
3-Z.-W . im Weitend w.
dagegen frei . Lfjeri . u.
T. 164 an



Sette 1 Freitag , 5. Dezember 1910. Wiesbadener Tagblatt.
Gelegenheitskauf.
Im Austraie verkaufe:
m  BtiHüMolliet
4—5 Karat , Mk. IOOjO.

m  Bcifiant-Bins
2 Karat. F 198

I . D . Gregorius
Bingen a.Rh., Nathausplatz
MihNihtS-AjWk!

Gold. D.-Ubc. 14 K.. fi b.
L.-Ubr. gold. Ring H.-
Pelz (Bisam ) m. Lut (56).
3 P . neue Lv-Stieiel (42)
Maftarb .. zu verk. Harel,
Bleichstrafte 35 3 l.

>3 gold. Herren-Ühl
Fabrikat Glashütte , zu
verkaufen. Osierten unt.
E. 906 an den Taabl .-V.

etanDuör, Oni)!
150 Mk. ca. 10 Mtr . lang.
Kokoslaüfer 150 Mk., Kla-
vicrlamoe ä . Stils 30 Mk.
Fach. K.-Fricdr .-Rina 88.
Besicht, von 2—3 Uhr.

Selten schöne
MMVlgWP
(drei Grazien Cauova ),
80/40 cm, aus Privatbesitz
vreiswert zu verk.. ferner
einige grofte gerahmte
Gravüren (Alma Tadema
Fnihlingseinzug ). Eltville,
Scliwalbackier Str . 40. 2.

Weilmaitstsnesch.
KakeSdoie, Eins. u. Deck.

Silber , u. eleg. echt Schikü-
vatt -Sd,irm >gritt , helldu»!..
z Einsckrau .en , rv. mit
Sdiirm . z. vk. Thekeinann-
str. 7 1. 10- 11. >43 - 4.

Cbristlmuiiisdnnuck
zu verk. Moinzer Str . 20,
Part , von 10—11 3—4.

Pall . Weib,i.-Geschenk.
Hocheleganter hellgrauer

Strmrftfeder - ? )"clvr mit
Sckiildvatt- Untergestell zu
verk. Aradtttrafte 3, l r.
Anzitteh von 10—12 Ubr.

Psslz-Sachen
aut erb ., zu vk. Stncznnski,
Tannusktrafte 60. P --r,

PPil
(Düutt Touuenforin ). neu,
ganz oder « teilt , preisw.
zu verkaufen. Näheres zu
errronen Hein, Portier
Holel 4 Jahreszeiten.

Einiac besonders sdwnc
RotsWe lWiliterselh

zu verkaufen
Moiartstrafte 4 P.

Weißer Fuchspelz
präcist. Fell, im Auftrag
preiswert zu verk. Ernst.
Blejchstraste 40. 3.

Dunkl. AlaSka-FuchS,
fast neu. im Auftrag zu
verk. Pelz « schäft Scheut.
Geineindebadaäftcken 4.

N. AlaSkafuchs
u. Skunks -Qp.-Pclz u. n.
D.-Schnürst . (36), Chcvr..
vk. Müller . Eltv . Str . 16.

Steinmarder -Garnitur
billig z„ verkaufen. Reis.
Wii!Helm strafte 32.
Serren -Pelz iin Auftrag
zu verk. Pe-lzgesch. Setwnk.
Gemeindebadgäftcken 4.
Herren -Pelzkrag . i. Anftr.
zu vk. Pelzgcsck. Schenk.
Gemejndebadgäft-ften 4.

Paff . Wrihn .-Geschcnk.
Im Austr . gr. Marabu-

Kragen . Stoffbüstc (44) b.
Herderitrafte 31, P . l.
Firr l
Eleg . Perlbesätzc. weift

u. schwarz, Goldtülle und
sonsti« Garnituren preis¬
wert zu verk. Näh. im
Taobl .-Berlaa . Xe

WWjsel.EpitzensU!
286 cm breit, 132 cm lang
preiswert zu verk. Freitag,
den 5. d. Mts . und Sams¬
tag, den 6. d. Mts ., von
niittagS 1 bis nachmittag
4 Uhr anzusehen. Zu ersr.
beim Portier Taunuo-Hoiel
in Wiesbaden.
21 m schw. Satinseide,

100 cm breit , zu verk.
Lareffe. Taunusstr . 41. 1.

)"'‘obetner sehr e1««™!.

MMMMI
reich mit Pelz verbrämt,
Preis 800 Mk. blaues
Tuchiackcnkleid. grofte schl
Figur , fast neu. für 350
Mark zu verk. Polkmann.
Wnlk-niiMraste L.
Fmes rulhlüüMW
braun , für Backfiiclw. Gr.
42, preiswert zu verk.

Dcittert.
Niederwalditrafte 3. Part

Morgen-Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . 840.
Sehr auter Herrenvaletot,
gofütt.. u- Gehcock zu vk..
daselbst au ch 1 Schau kel-
stwhl. Amerikaner - Owen,
einfach. Schrank u, Gkäier
zu vevk Bohser. Lessing¬
strafte 2.

Herren -Stiefel.
«lb u. schwarz. Gröfte 42.
schmale Form , feinste
Maftarbest . neu zu verk.
Dietrich Beetbovenstr. 15.
1 P . n. Kavalleriestiefel

iGr . 43) zu vk. Thürin «,
Elsonorenstrafte 2. 2.
1 P . neue Arbeitssckmlie
(39), ein eis. Puppewbett
mit Kiffen, ein Steinbau¬
kasten und ein Kinder-
Mäntelckien (Pikee) zu
verk. Aftmann . Oranien-
strafte 37, Htb. Part.

Echter Perser.
hellfarbig, u. eine gute
Mandoline vk. Hülsemaun.
Biebrich. Rathausitr . 66.

Schw. dunkelrotr Wall-
crev-Partiere . a. als Möb.»
Bczua vass.. zu vk. Haber-
k- rn . Nöderktr. 28. Part.

Fünf Steckkissen.
fast neu. mit Matratze im
Auftrag zu verkaufen.
Offerten an Lauer , Karl¬
strafte 38 Hp.

Eine Wanendecke. Schaf-
»rlz mit Tuckibezua. Schaf-
velzmantel ohne Bema
vreiswert zu verkaufen.
Bes. b. Kürschner Schäfer.
sn-t>er'>arso (,4.
Wildl . Neitbes. zu verk.

Adelheidsfrafte 61. 1
1 P . n. NickrI-H.-Schlittfch.
?u verk. Adelheidstr. 61 1.

vliMl -oe'geMe
von van Os . van Hoom.
Genzner erbteilungshalb,
günstig zu verkaufen. Be¬
sichtigung u. Verkauf bei
Friedr . Ränder ir. u. Eo.
Adellieidstrnste 44. täglich
von 9 - 5 Nhr.

Oelgemälde
Wrhensl Meister

zu verkaufen- Zu sehen
von 1—4 Uhr. Händl . vbt.

Blum . G»1daa6e 2.

Brrkchiedene grobe
Bilder -

schöne Stablincbe u- GlaS.
in Eicbenrahmen. 1 arofteS
Bild (Aauarell v. Läuter)
Eichenrahnicn . zu verkauf.
Arndtktrastc 3 1 recht«.
itn ^ vm ' tvlaDonnat̂lii
mit schw. Goldr.. vier
Biedermeier - Bilder , zw.i
Stahlstictw zu vk. ElgcS,
Akbeecktiteafte 6.
Metiers Lcrikon, komvl.,
«p . Naclitiessel in. Kfos..
eis. Kinderbett mit Motr ..
Kiuderstühlclicn, Wafcli- u.
Wringmasdnne , verselned.
schöne Bilder mit pracht¬
voll. Rahmen , eis. Wein¬
schrank. Ofenschirm zu vk.
Ulkes. Waldftrafte 44. 2.

Mikroskop
feinst. Instrument , Seibert,
Wetzlar, 3 Okul., 3 Obj.,
sowie Oel-Jmniers . u. Zub.,
in Mahagoni-Kasten zu ver¬
kaufen. Schristl. Anfr. unt.
G . 896 an d. Tagbl-Berl.
WWWMWM
iGoerz ). fast neu, ior. zu
verkaufen Nerotal 29.

Erittlaffige aebrauebte
Schreibmaschine

sehr aut erb., zu verk.
Metgllwaren -Jndustrie

Lureinbnraolatz 3. 3.
'/, -Violine m. Zubehör

billig zu vevk. Kl. Burg-
strafte 1. 3 r

Gute Geige zu verk.
Goethes,raste 2, 3. Auzu-
saben van 9—%11 Uhr.

Geige, Mandoline
u. Akkordzitlier zu verk.
Dovbei-nrr Str . 42. D.

SoiptÄl
fast neu , billig zu verk.
Ludwiastrafte 13. Laden.

GlMMMM
Sckränkchen. selten schön,
gutes Fabrikat , mit aus¬
erlesenen Platten , f. neu.
zu verk. Biebrich Kreitz-
straste 4. Anzuieh. Sonn¬
tag von 3 - 6 Ube.

Svielubr mit 12 Pl.
!,. 1 K.-S <l>litten zu verk.
Daalaasse 20 Laden.

Eiserne Bettstelle,
weift, aut erhalten , zu
verk. Ehrhard , Seeroben-
itrafte 16. Part , links.

Schön. Sofa
billig zu verkaufen.

Bernhardt
Dotzheim. Str . 20 Mtb . 3.

I -Rimmer -Wobnuna.
evt. auch ein*, fr». .Rim.
Borderb., im Rrntr , der
Stadt für 1. Januar aef.
Offert , unter N. 164 an
die Tanbl .-Rweiastrlle.

Junges kinderloses Ehe-
Vaar sticht2-WnN-MWling
in besserem Kaufe ver
1. April oder früber . Ott.
n. 8 . 964 Taabl, -Verlag,2'bisZ-W.-Wchnring
per sofort oder später ge¬
sucht. Offert , u. W. 909
an den Taabl, -Verlag,

Lame nicht .3-ZiMMSl-Wnung
sofort. Nabe Taunusstr,
Offert , u. 8 . 909 an den
Taabl .-Perlaa.

3 Zimmer
u. Küche

möbl oder unmöbl.. ver
sofort oder später gesucht.
Keine Kinder . Preis bis
150 Mk monatl . Offert.
u j *. 908 an d. Tankst.-V,Jg . Ehepaar
,Arzt > mit IjÄr . Kind
sucht zuin 1. Januar
3—4-Rim.-W»hn.. nüfrl .v
mit Zubehör , wenn mög¬
lich Rübe Iosevhs -Hosp.
Ott . unter Nr . 33 an das
I -osevhs-Losvital Laugen-
beckvlatz2

Mir 1. Avril 1920
von ei»5. Da >n« 4-Zim.»
STbhmmn. frei gelegen,
mit Garten gesucht. An-
aob. n. 3 . 907 Tagbl .-VI.

Fnnaaescllc sucht zu sos.
oder sn/ttcr
4- 8'3iMmsr-WohMilg
in guter Villen-Lage. evtl.
Etage ohne Küche. Geil.
Offerten unter 8. 905 an
den Taaibl.-Berlaa ._Eli!möblierte
4-5«3iii«ro|g.
mit Küche, Bad u. allen,
Zuibehör. möglichst in der
Nähe des Bahnhofes , von
einem Ehepaar niit einen,
8 Job re alten Barm soiorl
aef. Prima Referenzen.
Offerten unter M. 908
an den TaM -Verkan._
MID. flD. Sm

fuckit2 schön möbl. Rim.
in nur gutem rub. Sause.
Ottert . mit Preisana . ».
T . 899 an d-n Taabl .-V,

Serr.
Dmrermietcr , nickt möbl.
Ziiumcr aus sofort, Mb«
Bahnhof , Geil . Offerte,,
mit Preisangabe unter
st. 903 an den Taabl .-VI,

Gesucht kür ein junges
Mädchen frcundl. möbl.

Mobil- u. Ktzlüszim.
mit voller Verpflegung
in bester Familie.

Gefl. Angebote mit
genauer Pre .sangabe er¬
beten an

Frau Ilse Runken,
Händelstrafte 2.

Zunge Dome
flockt gut möbl. Schkafzim.
(Wvhn - Scklasziin.) mit
Piano oder Gelogenheit
fefOft eines zu mieten,
möglich!, Zentrum . Ott-
unter L. 909 an den
Tagbl .-Vevlaa.

ReaierunaSbaumeistcr
sucht möbliert -s
Effas-u. WöhUimM
sNikolas- Adelbeid-. Bieb-
ricker Str . oder Adolfsall ..
Nähe Bahnhof ). Offert , u.
T . 91l an d, Taab .-Verl.

Bei HWmmsl
md ein Wohnzimmer

gut möbl., für 2 Person .,
mög ickst in der Nähe des
BahuhoiS. sofort oder spät,
geflickt. Angebote unter
S . 910 an de» Daabl .-V-

Rtrei möblierte
Schlafzimmer

mit Kucke u. Zubehör , in
rubiaer Lage, in Wiesbad.
oder Umgegend zum 1. 4.
1920 aesuckt. Angebote u.
T. 910 an den Taabl, -V

Erdgeschost. ra. 20 gm»
z. Möbelunt . aef. Ritters-
Haus. Glasbcra h. Kl.-M.

Lagerraum
für neue Möbel. Nähe
Luiseuplatz gesuckt. Off.
tm  8 . irischer, Adolf ktr. 1.

Lagerraum
für Möbel, mit guter Ein
fahrt sofort gesucht. Nähe
Bttmarckring. Offert , unter
U. 164a. d.Tagbl̂ Zweigst.

Möbl. Zimmer
ungestört , von jg. Ehepaar
als Tagcszimmer gesucht.
Off . u. B. 909 Taybl .-Vl.

Funa . Herr sucht einfach
möbliertes oder unmöbl.

Zimmer.
Offert , niit Preisana . u-
W. 907 an d. Taabl -Berl.

Elegant und mod. möbl.
Wohn- und Schlafzimmer
von gebild. deutsch. Kaufmann (Dauennieter ) in nur
guter Faniilie , evtl. kl. Pension, woselbst gemütl. Heim
geboten wird, gesucht . Klavier ». Telephon evtl, er¬
wünscht. Off. m. Preis u. M . 910 an d. Tagbl.-Verl.

2 doh  seltne gtöiine Bäume
nebst Büro für Fabrikation sofort zu mieten
gesucht. Offerten u. W . 163 an die Tagbl .-
Zweigstelle, BiSmarckring. _

[ Fremdenheimê
Haus Riviera
Birrstadtrr Str . 7 aut
acli. Zimmer mit Frühst.

MimetMir1
-- ' J

( Kapitalien -Augebote )
Auf Hlivothek

gdbe ca. 25,000 Mk. z. m.
Zins. Oss. ii. B. 911 T.-V.

Mk. 30000
auszu eiben Offert , unt.
E. 905 an den Taabl .-V.
40 000 Mk. auf 1. Hiw.

von Selbitgebcr auSzu,leih.
Off. u. T . 907 Taabl .-Vil.

53—100003 M.
oiof erste Hnvoth. zu 4 %
cnoszul. Ott . u. U. 899
an den Tagbl.-Berlag.

Kapttalien -Hesuch« )

Bei erste Hypotheken
auf 2 Haus., Mitte d. St .,
oer 1. 7. 1920 gesucht. Off.
u. T . 909 an d. Taabl .-V.

10 000 Mark
gv« n gute Siclweheit zu
leihen gesucht. Ori . unter
N. 907 Taabl .-Verlag.
Etwa 25000 M.
inrf 2. Hup., sich. Objett,
z. 1. Jan . 1920 gesudst.
Off . u. R. 908 Ta >M .-VI.

50000 Mk.
alÄ 1. Lvvothek auf neues
eentabl. Geschäftshaus zu
4 % von Selbslgeoer ges.
Leriniltler verbeten. Aus¬
führliche Offerten unter
T. 900 an den Tagbl .-Vl.

80000 Mk.
1. Lvooihek aesuckt. Gutes
LanS . Siidviertcl . Off.
ii. 6). 899 an d. Taabl .-V.

[ Zmmsbilien ]
£ Jnimobilicn -Aerkänfe ^

Wer Besitz
UN Grundstücken, .Gütern,
Pillen . Land- u. Geichüsts-
häusern . Fabriken . Ge-
scliättcn ieder Branche ver¬
laufen oder kaufen will.
im-tiN- stch anWilh. Reitmeier,
16 Herrnnartenstralre 16.

6478.

Cünst. Gelegenheit,i
7.U

Kauf und Miete
vm '

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist „neu

J. Chr. GSiicklisli
lcIc |tlion 0051.

\\ illicimstrnßo .">(!.

Frs . 45000
belle Villa — 8 pibces
et chauffage — beau
jardin , avec toute install,
meubles lingerie , arg nter.
est ä vendre . Versement
nöcessaire Frs . 12-15000.
Otto Engel , Adolfstrasse7.
iDiiiaimi

“ Villen - .
■u.Wohnhä"ser-Verkauf*
; durch *
-Haussmann, ■
" Fsp . 6336 (jJoethestr. 13"

Herr!, geleg. Villa
8 Rim. u Zubeb., aroftcr
(barten mit d, aanz wert¬
vollen Einricht. f. 170 OüO
Mark verkäuilick

O. 8nnel Adolfstr. 7.

W«0»,-Nackw,-Bür,
I-imi&Cie.

IBahiiliosstr. 8. T TOS.
IffiioRte Auswahl von!
j Miel- u, Kansobieklen sjeder Art,

Etagen -Billa
Lanzstrabe 15

mit 2 Wohiiunaen u. Ff»,
zu vertäuten . Näheres

PH Bester.
Taimusitrafte 38—35.
2-Rim uier-Saiis,

mit Stk .. 2 Werkst, arost
Hokkell,. Aorkstr. ael. s»f.
erbteilunnSb. zu verk. Näli
Walramstrasse 5 Part.
(Im mobUien-Kaufgesuche)

SWsls-,Heuten-
Wer, grotze unö

Keine Killen
suche» m. Ang. d. Bed.
2 . Schottenfels &<5o.

Jmmobilieu-dtgentur
Theater-Kolo,,aüe.

Wn Iw wrolnl
aeiuäit . Okfcrt u. W. 899
au den Taahl .-BcrlaaVilla
hocklicrrfckastlick. nur in
feinster Laae. bis »u

400 0i>0 Mark
zu kaufe» aesuckt. Offert,
u. W. 910 an den Taabl .-
Bcrlaa._
Kleine Villa

bei nickt zu hoher Anzah¬
lung. welche iniierha b 3
bis 4 Mon, bezogen wccd.
kann, zu kaufen gesucht.
Off. m. Preis u. Anzabl .-
Beding. u. S . N. 39 an d.
Ann. - Erpedit . Sommer
Neuwied. Fl 96

Mod. 8-Rimincr -Villa
nahe dem Babuboi zu
kaufen gesucht. Gefällige
Offerten unter P . 907 cm
den Tagbl.-Verlag.

Moderne Villa
in geschützter Lage Wiesbadens , mit allem Kom¬
fort eingerichtet, bis zum Frühjahr beziehbar, in
der Preislage von 100— 200000 Mark gegen
Barzahlung sofort zu kaufen gesucht . Offert,
mit genauer Beschreibung und Preis unter
D. 906 an den Tagblatt-Verlag._

Ml |e
[ Privat -Verkäufe

Zwei tragende Riegen
*u vevk. bei Gr .iger. Dotz-
he im er Strafte 172.

6d)0tt. 6ö)äfer!)önDin
(Collis, bildschöne Zucht¬
hündin . schwarz u. weift,
billig zu verk. bei Säufer
Sockttätteuitr. 11/13. 1.

7 schöne Hasen
preiswert zu verkaufen
o«i Gciliiig. Mbrcchtz
strafte 39. Sth . 3 St.

1 Hahn. 6 i. Hübner
(1919) z
Talitrafte 5.

F. «bl. Kanarienh.

Eine Gruvvc schade(echte
Hirschgeweihe
(Zwo fender ) und einige
Reblronen zu verk. Anzus.
vorm. Ll- elbeiditr. 28. 2.

UMWMMjM
br6L, Gr . 46 Br . 320 Mk..
zu verk. Näheres Albreckt-8 links

Brautkleid
schw. Crepe de chine. nickt
getragen , Gryfte 46. Preis
280 Mk., zu verk. Näheres
Albrecktstraste 12. 3 links.

Dunkelblaues Kostüm.aut erb., billig zu verk.ir . Burgstvafte 2, Laden.
Fast n. Kostüm

für 17—18j. Mädch. 160,
Kliiüermantel für 2jähr.
Fungen 25. ein Puppen-
zim. zu verk. Bierbrauer,
Moritzstrafte 81. 3 r.
Grün . Fnckcnkostüm (44)
u. Erst!i,igs>väsche zu vk.
Kreuek. Wcrderitr . 8. 3 I.

Rn verkaufen
3 Kellseid. Tanzstundenttd ..
schwarz-braun . Fuchsvelz
mit Kovtt dunkelbl. woll.
Kave. schwarz, lanabaar.
Mutt für Kind, ein Paar
Gummischuhe für Damen
Gr . ca. 38 einine Paar
weifte H.-Glacchandsckube.
einmal getrag ., tadellos

Schmitt.
Dotzbeimer Sir . 106. 2 r.
Gelegenheitskauf.
Neue mod. farbene Sport¬

jacke(Wolle), Anschaffungs¬
preis 250 Mk., f. 185.- ab-
zugeben. Anzahl, vorm. 10
bis 1 Uhr Gustav-Adols-
strafte 8, 3.
Lila wollene Sportjacke.

starke Fia .. zu vk. 200 M.
Moritz. Nbeinitrafte 123 2

Damen -Sweater . weist,
r. Molle, preisw zu verk.
Dliicllcrstrnfte 6, Laden.

Pav'endcs

WeilnsAsgeBenl!
Reinwoll. handgestrickte

Sd >okblu,e (Tünicke Mod.
de Paris ! sehr preiswert
zu verkaufen.

Madame Clautbicr.
Grofte Bura,'traft , 17 3.

Crepe de chinc-Bluie.
dunkeUila. r. neu. Schoft-
bl,use mit iveinroter Hoich-
stickecci 150 Mt ., schwarze
Soibeickluie (Sckwft<luse>
160 Mk. u. weifte Spitzen¬
bluse auf mattblauer
Seide (SÄoftbluie ) für
150 Mk. zu versaufen.
Müller . Wielanditraft « 11.
I. Stock, von 9 bis 11 Uhr
vormittags,
Frauencapes

Kuabenüberzieh. f. 14—16j.,
verich.H.-Nöcke, Leoermantl.
Nikvlaestr. 17, P . l., Henze.

Dameu -Paletot.
34 lang , u. graue Jacke
(m. Fia .) zu vk. Nuppel,
Taunlisitrafte 41. I r.

Neuer Samt -Mantel,
elegant . z„ verk. Gericklts-
strafte 9. Part . Anzusehen
von ll.br an_
Wl. Matinee (Handarb .).

w. lack. Hutschr. ein eis.
Waschstdr.. leb. Geldtascke
u. 1 Sclnrmhülle preisw.
zu verk. Zu erkr. Rhcin-
strafte 111, 4 r„ vorm.

El cg. Hut
für aröft. Müdckicn für
35 Mk. zu verk. Dieser.
Seervbenstrafte 31. 6'tb. 2

9 Meter
melierter Stoff
1.48 breit , für Anzüge u.
Kostüme pass., sehr preisw.
ganz oder geteilt abzugeb.

Schwanz
Frankenstrafte 13. 2 St.

Zwei neue

braun, Gräfte 46» Stück
265 Mk., so' ort zu verkauf.
Eehrig , Schneidermeister,
Albrechtltmtze46, P.
I blauer Äielriot-'Ünzug
250 Mk.. 1 Wintermamel
für 150 Mk. zu verlausen
TannnSstrastr 64. Gb. 1 1
Ein brauner Anzug
1 fast neuer Pa «tot kür
14—16i. I ., 1 Feb -Krag.
u. Muff , 1 gr . gev. Kinder-
Kutfcke mit Fellvfcrd zu
verk. Denk Biebrich. Wil-
kelmS-Anlane 5 Tel . 353.

Frack, neu. mittl . Fia ..
Gebrock, n. Damcn -Lack-
h-tthsdnibe (36) vk
Daiwbcwlstal5. 3.

Serren -Gelirock.
m. Grüfte, zu vk. Nuppel.
Tmmnsstrafte 41, 1 r

Ein Hcrren -Ncbcrzicbcr,
noch gut erhalten , zu vk.
Dcike. Piktoriastraftc 15.

H.-W.-Ueberz. Blcickicii-
vack. Sckwalb. Str . 41. 3

ar . Flg.. schw. Dame ,>-
Winter -Mantel zu verk.
-Itöderstrafte 31. 1 l.

1 Neberzieber 1 Hose,
1 Anzua zu Verl. Graben-
strafte 20. Laden.
N. Wams . Schulranzen,
Kinderlhütch. u. 1 Herren
Hose, gut erb., still, z. vk.
Scheib. BiUowitr. 7. H. 1 L

Cbaisel. zu verk.
Rvbt. Luisemtraüe 7.  L r.

Past. als Weih».-Geschenk.
Zwei gepolskerte Korb¬

sessel. neu. Gelsgenheitz.
kauf. Näh. im Konwr
Rüdesheimer Str . 31, Hp.
Anzusehen von 10—12 u.

Schrank. 17. Johrhnndert,
sehr gute Formen , gut
rbalten . zu verk. Be¬

sichtig. Freitag u. Sams,
tag, von 2Vi—3V* Uhr,
bei Schmick, Taunus-

MWssgMWe
ganz Eichen, mit Eisen-
beschlägen aus dem 17.
Fohrh., zu verk. Ländler
»erb. Anzus. 10—12 Uhr
Arndtitrafte 3, 1 reckis.
Palehiirisen.
WWWMWg
billig zu verkaufen.

Bernharvt.
Dotzheim. Str . 20. Mtb .3.
G. e. P .-Küäie in. Einr.
oreisw. Fekbiiirafte 1. 1.

Hostikerrsstmltli-l'e neue
KülljMlMWg

(Pilschvine), selten sct̂ ne
Ausführung , zu verkauf.
Meier , Adlerstrakie 53.

Etaaentisch 175.
mit Nioves 400. Standuhr
u. 2 Leuchter 300, seid,
vrien-t. Dekor.-Sckal 150.
Adolssallee 21, Part.

Sekretär , Schreibtisch,
Sofa . Sessel. Vertiko, rd.
Ausziehtisch, olles Mnhazv-
Ml »el. zu verk. Lenze,
NikolaSstrafte V. Part . l.

Für LiebhaSer!
Runder Tisch, eckt ital.

Einlenc-Arbcit. zu verk.
Afih. im Taabl .-BI. Xm
K.-Schreibv., Blumentisch.
eich., gr. angckl. Puvve vk.
Trovvmann Kellentr . 22.

K.-KI»vvstühlchrii zu »k.
Lermannstr . 26. Lth . D.

Mo-
Hodter
Sessel
Stühle

iBüro fiansa
| Bahnhof str . 8 . i

Nbschlutz
f. Büro 0. Korridor b. z. v.
Hieg , Emser Strafte 58.

Droncrie -Einrichtuna
mit Warenbeständen zu
verkauf. Näh, u, F . 10991
an Ann,-Ervcd. D. Freu,
0). m l>. H. Mainz . 142

Neue Wage
(5 Ki.o) billig zu verlauf.

Bernhardt,
Dotzheim, Str , 20 Mtb. 3^2neue WmMM«
zu verlaufen . I . Lumb.
Friedrichitrafte 29. 1.

Gut erb. Nähmaschine
zu vk. Bismarckr , 43, P . r.
Ippfip
neu, zu verk. Rudolph
11. Roth . Hellmundstr . 29.
Telcvbon 4585.
3 Strickmaschinen

zu verk, Sedanstrr .fte 2. 3 r
Gut erb. Waschmaschine,
Svitem Sdimiot , preisw.
zu vevk. Z .i erfraseuRbeinaauer Strafte 6, 1l.
Paff . WeihnachtSaefilienk!

Zlinematograph
eigene Landarb . Land¬
betrieb, PcäzisionSbeleiicm
tuna u. Filme vreiswert
41t verk . Frz . Feuerstei ».
8immerma " nstr. 1 2 r,.
Kinderschaukei
(zum Rutilellen ) für Ziw.
u. Garten zu verkaufen.
Anzusehen nach 3 Uhr-
Rauch. Ri'derstrnfte 39.^ .

Me SlieMMe
fast neu, m. viel. Kleibern,
gr. Sitz- u. Liegewagen
zu verk. Weiften burg¬
strafte 3. Part , links. ^

Gl.-Puvvc , 60 cm gr.,
wie neu. Kiudermantelckcn
s. M v. 8 I .. n, Schuhe
(37), s. sch. n, Slietel (4A.
Brandest, Dleickitr. 33,A.

Si 'hr nroftes r eaanteS
Puppenkind

für 200 Mk. zu verk. Adr
im Taabl .-Vcrlaa.
3 <(i «cfl. Puvven zu vcrr.

Serdeestraste 3l Part , h.
Puvve 11 Hans. gr . Gliever-

»iwve. eleg. gell,, verr,
Rbeinstrafte 56. Part , _L_

sowtc sonstige Svielsacken
aller Art billig zu verk-
Rcroitrafte 28. 1 St.
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